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Persönlich. Unsere Anwaltskanzlei von kompetenten 
Rechtsanwälten sowie unserer Assessorwirtin bietet maß-

Für unsere Mandanten führen wir nicht nur Prozesse und Ver-
tragsverhandlungen, sondern erarbeiten zudem rechtssichere 
Strategien zur Vermeidung künftiger Rechtstreitigkeiten.
 
Professionell. Neben unseren Schwerpunkten 
Familien-, Sozial- und Arzthaftungsrecht decken wir viele 
weitere juristische Fachgebiete ( Verkehrs-, Straf-, Arbeits-,

Anliegen ebenso wie Aktivitäten im unternehmerischen,
freiberuflichen oder gemeinnützigen Umfeld.  

Passgenau. Unsere Mandanten und ihre vielfältigen 
Anliegen stehen bei unserer Arbeit im Zentrum. Wir legen 
Wert auf eine partnerschaftliche und nachhaltige Zusam-
menarbeit, geprägt von gegenseitigem Vertrauen und 
Respekt. Als Team zeichnen wir uns durch langjährige 
Erfahrung, hohen Qualitätsanspruch und zuverlässige 
Arbeit aus.
 

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie gerne.

Kirchplatz 2 • 66571 Eppelborn
Fon: 06881 7060 • Fax: 06881 89337
kanzlei@mrziglod.de www.mrziglod.de

Marion Riefer
Angestellte Rechtsanwältin

• Familienrecht
• Verwaltungsrecht
• Sozialrecht
• Zwangsvollstreckung

Manuela Becker-Krämer 
Assessorwirtin

• Sozialrecht
• Schwerbehindertenrecht
• Verkehrsrecht
• Inkasso (ZV)

Christoph Mrziglod
Rechtsanwalt

• Strafrecht
• Familienrecht
• Arzthaftungsrecht
• Erbrecht
• Arbeitsrecht

Erbrecht etc.) ab. Wir beraten bei privaten und beruflichen 

http://www.mrziglod.de
mailto:kanzlei@mrziglod.de
http://www.mrziglod.de
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Im Zentrum des Saarlandes gelegen, steht in unserer Gemeinde 

der Mensch im Mittelpunkt. Wir engagieren uns dafür, dass alle Ge­

nerationen sich bei uns wohlfühlen. Diesen Einsatz hat das Minis­

terium für Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie Anfang 2017 

mit dem Siegel „familienfreundliche Kommune“ ausgezeichnet. 

Neue Projekte zeigen, dass Eppelborn sich stetig für die Menschen 

engagiert. Im Juni 2017 eröffnete eine moderne Kita am Grund­

schulstandort in Dirmingen. Die Nähe von Kindergarten- und 

Grundschulkindern sowie den Nutzern der Nachmittagsbetreuung 

vereinfacht den Übergang vom Kindergarten zur Grundschule und 

ermöglicht den Austausch der verschiedenen Altersgruppen. Das 

Raum- und pädagogische Konzept fördern die Entwicklung der 

Kinder optimal. Auch in Wiesbach wird eine zukunftsweisende Kita 

entstehen. Für die Jugendlichen gibt es insgesamt vier Orte der 

Begegnung. Im Oktober eröffnete ein Jugendtreff in den ehemali­

gen Saunaräumen des Hellbergbades für die jungen Leute der 

Ortsteile Eppelborn und Bubach-Calmesweiler. Kurz vor Weihnach­

ten erhielten die Jugendlichen in Dirmingen im ehemaligen evan­

gelischen Kindergarten Raum zur Entfaltung.

Die Lebenserwartung steigt kontinuierlich. In Habach, Humes und 

Wiesbach bauen Mehrgenerationenprojekte Brücken zwischen 

den Generationen. Neben Frühstücksterminen stehen hier vielfälti­

ge kulturelle Angebote auf dem Programm. Ende 2017 rief die 

Gemeindeverwaltung den Seniorenbeirat ins Leben. Die Frauen 

und Männer haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Senioren in 

der Gemeinde zu unterstützen. Ein Zuhause finden ältere Men­

schen im Seniorenheim am Kloster. In der Wohnanlage „Am alten 

Kino“ haben ältere sowie körperlich- und schwerstmehrfachbehin­

derte Menschen die Möglichkeit, so eigenständig wie möglich zu 

wohnen. Ab Frühjahr 2018 soll das Angebot um 15 Tagespflege­

plätze erweitert werden.

Kulturell hat die Gemeinde Eppelborn viel zu bieten. Im Bauern­

haus Habach wird dörfliche Erinnerungskultur gelebt. In Calmes­

weiler lädt das barocke Schloss Buseck inmitten einer idyllischen 

Parkanlage zum Entspannen ein. Dem facettenreichen Werk des 

französischen Künstlers Jean-Lurçat ist ein Museum im Ortsteil 

Eppelborn gewidmet. Das Kultur- und Kongresszentrum big Eppel 

im gleichen Ortsteil punktet mit seinem abwechslungsreichen 

kulturellen Programm und seiner Barrierefreiheit. 

Das Freizeitzentrum Finkenrech in Dirmingen, dem südlichen 

Eingang zum Naturpark Saar-Hunsrück, bietet wunderschöne  

Themengärten und Veranstaltungen für jedes Alter. Der Rosen- 

garten spiegelt die Philosophie des Rosenlandkreises wider.

Ich lade Sie dazu ein, die kulturelle Vielfalt und die aufgeschlosse­

nen Menschen in unserer Gemeinde während eines Besuches 

kennen zu lernen.

Ihre Bürgermeisterin

Birgit Müller-Closset

Vorwort der Bürgermeisterin

Eppelborn – Vielfalt und Herzlichkeit 
inmitten des Saarlandes
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Die generationenfreundliche
Gemeinde Eppelborn im Porträt
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Die Gemeinde Eppelborn im Landkreis Neunkirchen liegt im 

Zentrum des Saarlandes. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt. 

Zur Gemeinde zählen die acht Ortsteile Bubach-Calmesweiler, 

Dirmingen, Eppelborn, Habach, Hierscheid, Humes, Macherbach 

und Wiesbach. 18.026 Einwohner zeigen, dass Eppelborn ein 

attraktiver Ort zum Wohnen und Arbeiten ist. Eppelborn verfügt 

über eine sehr gute Verkehrsanbindung an die A1 und B10.

Auch der öffentliche Nahverkehr ist gut ausgebaut.

Die Gemeindebezirke Eppelborn, Dirmingen sowie Bubach-Cal­

mesweiler punkten mit ihren Bahnhöfen. Damit auch Menschen 

mit Mobilitätseinschränkung dieses Angebot nutzen können, wer­

den diese Stationen im Einklang mit der Behindertenrechtskon­

vention von 2009 barrierefrei. Darüber hinaus vernetzen zahlreiche 

Buslinien die Ortsteile untereinander sowie die nähere und weitere 

Umgebung mit Eppelborn. Diese positive Verkehrsanbindung trägt 

u. a. dazu bei, dass die Gemeinde Eppelborn ein moderner und 

wettbewerbsfähiger Wirtschaftsstandort ist. Dank einer großen 

Zahl von Firmen im Dienstleistungssektor und der Industrie finden 

in unserer Gemeinde viele Menschen Arbeit.

In Sachen Umweltschutz ist die Gemeinde ebenfalls gut aufge­

stellt. So wurde Eppelborn im Jahr 2002 mit den Standorten 

Rathaus und Baubetriebshof als erste Gemeindeverwaltung des 

Saarlandes nach EMAS validiert – Eppelborn ist eine ausge-       

zeichnet umweltfreundliche Gemeinde. Im Jahr 2016 folgte die 

EMAS-Validierung des Hellbergbades Eppelborn.

Familienfreundliche Kommune

Nachdem die Gemeinde Eppelborn in der Vergangenheit außer­

dem für weitere besondere Verdienste ausgezeichnet wurde (z. B. 

modern & bürgernah) folgte nun der Titel „familienfreundliche 

Kommune“. Es ist uns als Gemeinde besonders wichtig, gemein­

sam mit Organisationen und Netzwerken ein Umfeld zu gestalten, 

in dem sich alle Generationen wohlfühlen. Familien sollen sich       

bei uns zu Hause fühlen, denn Zukunft kann nur mit allen Bürge­

rinnen und Bürgern gestaltet werden.

Anfang 2016 hatte das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Frau­

en und Familie die saarländischen Kommunen aufgefordert, sich 

um das neue Siegel „familienfreundliche Kommune“ zu bewerben. 

Ein Fachgremium bewertete die Bewerbungen und wählte zehn 

vorbildliche Kommunen aus. Die Ministerin für Soziales, Gesund­

heit, Frauen und Familie, Monika Bachmann, überreichte Anfang 

2017 die Urkunde und das entsprechende Präsentationsschild an 

die Bürgermeisterin Birgit Müller-Closset.

In ihrer Laudatio würdigte Monika Bachmann das langjährige En­

gagement der Gemeinde Eppelborn, ein familienfreundliches Le­

bensumfeld für alle Generationen herzustellen. Es freut uns, dass 

das Ministerium das besondere Engagement der Gemeinde Eppel­

born für Familien und die generationenübergreifende Vernetzung 

nun besonders würdigt, so die Leitung der Gemeindeverwaltung, 

Birgit Müller-Closset.

Mit dem im Jahr 2015 gegründeten Fachbereich „Kultur, Bildung 

und Soziales“ (Telefon: 06881 969126, Zimmer 107/108/109) gibt 

es mittlerweile im Rathaus eine feste Struktur, die sich der Weiter­

entwicklung unserer familienfreundlichen Kommune Eppelborn 

annimmt. Hier können Sie sich hinwenden, wenn Sie sich engagie­

ren möchten, aber auch dann, wenn Sie Unterstützung und Bera­

tung in den verschiedensten Lebenslagen benötigen.

Verwaltung als Dienstleister

Bürgergerechte Öffnungszeiten des Rathauses, z. B. am 1. Samstag 

jeden Monats und die Unterhaltung des Eppelbusses zeugen 

ebenso von dieser Grundhaltung. In behördlichen Angelegen­

heiten können sich Bürger vertrauensvoll an die Mitarbeiter der 

Gemeindeverwaltung wenden, denn die Einrichtung versteht sich 

als modernes Dienstleistungsunternehmen. Auch als Vorbild für 

andere Unternehmen in der Gemeinde Eppelborn hat die Gemein­

deverwaltung seit 2014 die Einführung eines betrieblichen Ge­

sundheitsmanagement in Angriff genommen. Dazu zählen etwa 

Rückenschulkurse und ermäßigter Eintritt ins Hellbergbad. Als eine 

der Gründungskommunen von „Das Saarland lebt gesund“ be- 

teiligt sich die Gemeinde Eppelborn seit 2011 an dieser Aktion.  
© WavebreakmediaMicro · AdobeStock.com

http://www.AdobeStock.com
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je nach Platzbedarf einzeln oder auch in Kombination genutzt 

werden können. Der Dorfplatz Habach ist seit April 2009 ein zent­

raler Bestandteil des Gemeindebezirks Habach. Der „Finsterwalde­

platz“ im Gemeindebezirk Eppelborn erhielt seinen Namen am ers­

ten Tag der Deutschen Einheit 1990. Im Juni 2010 wurde dieser 

Platz fertig gestellt. Im August 2009 konnte der Dorfplatz für die 

Menschen in Hierscheid seiner Bestimmung übergeben werden.  

In Humes wurde der Dorfplatz 2016 fertig. Dort feiern die Einwoh­

ner von Humes gerne, beispielweise beim „Rock am Wacken Moun­

tain“. Unkomplizierter Austausch ist seit Anfang 2017 auch in 

Macherbach möglich, denn unterhalb des Feuerwehrgerätehauses 

wurde am 30. April der neue Dorfplatz eingeweiht.

Mit dem Ehrenamtsnetzwerk zur Flüchtlingshilfe ist eine weitere 

Initiative gestartet worden. Schon Ende des Jahres 2014 hat die 

Gemeinde Eppelborn erstmals zu einem runden Tisch zum Thema 

Flüchtlinge aufgerufen. Das Netzwerk Flüchtlingshilfe wird von der 

Gemeindeverwaltung initiiert und koordiniert. Ein vom Gemeinde­

rat berufener ehrenamtlicher Integrationsbeauftragter unterstützt 

die Ehrenamtlichen bei ihrer Patentätigkeit. In den kommenden 

Jahren heißt es, diese Unterstützungen fortzuführen und weiter 

auszubauen. Bürgerschaftliches Engagement soll angeregt, unter­

stützt und gefördert werden. 

Auch Hilfe und Einbezug von Senioren sind Ziele der Gemeinde­

verwaltung. Wer Pflege oder Betreuung nötig hat, kann sich unter 

anderem auf das Betreute Wohnen am alten Kino und das Senio­

renheim St. Josef Eppelborn verlassen. Seit Ende 2017 kümmert 

sich ein Seniorenbeirat um die Belange älterer Menschen.

Für die Lebensqualität in Eppelborn haben neben den Vereinen 

auch die Freizeitangebote eine hohe Bedeutung. Kulturell sehens­

wert sind beispielsweise das Jean-Lurçat-Museum, das Bauernhaus 

im Ortsteil Habach sowie das Kultur- und Kongresszentrum „big 

Eppel“. Entspannung im kühlen Nass verspricht das Hellbergbad 

mit speziellen Angeboten für Familien und Kleinkinder. Ein gutes 

Rad- und Wanderwegenetz mit zahlreichen Einkehrmöglichkeiten 

unterwegs rundet die Freizeitgestaltung in Eppelborn ab.

Schließlich bietet Eppelborn attraktive Einkaufsmöglichkeiten, 

einen Wochenmarkt und verschiedene Sondermarktveranstal­

tungen.

Insbesondere die Vernetzung der bereits bestehenden Angebote 

sowie die Unterstützung der Wahrnehmung dieser Angebote der 

örtlichen Vereine und Verbände stehen dabei im Mittelpunkt.

Ob die Mehrgenerationentreffs in den Ortsteilen, der Windelzu­

schuss oder die Baby- und Hochzeitsbäume, Eppelborn setzt sich 

aktiv dafür ein, familienfreundlich zu sein. Wir sind sehr kinder­

freundlich. So sind ausreichend Kinderbetreuungsplätze vorhan­

den. Zum Austoben in der Freizeit gibt es zahlreiche Spielplätze. 

Die Bildungseinrichtungen mit Grundschulen, freiwilligen Ganz­

tagsschulen, einer erweiterten Realschule / Gemeinschaftsschule 

und Förderschule sind gut ausgestattet. Das qualitativ hoch­

wertige, zum Teil bilinguale Betreuungsangebot für Kinder trägt 

zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei.

Vielfältige Angebote für Kinder- und Jugendliche werden vom  

Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde Eppelborn organisiert und 

begleitet: 4 Jugendtreffs in verschiedenen Ortsteilen der Gemein­

de und ein Jugendgemeinderat laden die Jugendlichen dazu ein, 

aktiv ihre Freizeit zu gestalten. Dazu gibt es Beratungs-, Bildungs- 

Informationsangebote zu verschiedenen Themenbereichen wie  

z. B. Suchtpräventionsveranstaltungen oder Betreuerschulungen. 

Seit Oktober 2017 befindet sich ein Jugendtreff für Jugendliche 

aus den Ortsteilen Eppelborn und Bubach-Calmesweiler in Räu­

men des Hellbergbades. Im Ortsteil Dirmingen wurde im ehemali­

gen evangelischen Kindergarten Anfang 2018 ebenfalls ein neuer 

Jugendtreff eröffnet. Das Kinder- und Jugendbüro engagiert sich 

vielfältig. Der Tag der Jugend, die Sommerferienprogramme,   

„Eppelborn spielt“, aber auch Bildungsreisen und Workshops sind 

fester Bestandteil der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit,  

welche immer „up to date“ auf der Kinder- und Jugendseite  

https://www.facebook.com/JugendbueroEppelborn/ veröffent­

licht werden. Hier legt die Gemeinde Eppelborn Wert auf Inklusion. 

Seit mehreren Jahren gibt es ein inklusives Sommerferienpro­

grammm für Kinder von 7-10 Jahren gemeinsam mit der Rothen­

bergschule Dirmingen der Lebenshilfe Neunkirchen. Die deutsch-

französische Jugendbegegnung, die bereits seit 1989 stattfindet, 

baut Brücken. Es bestehen Städtepartnerschaften mit Outreau 

(Frankreich), Kfar Tabor (Israel), Finsterwalde (Brandenburg) und 

Realmonte (Italien).

Als bedeutender Teil der dörflichen Infrastruktur sind moderne 

Dorfplätze Orte der Begegnung und tragen in hohem Maß zur 

Lebensqualität bei. Hier werden kulturelle Veranstaltungen, wie 

beispielsweise Dorffeste oder Adventsmärkte, gefeiert. Man hat in 

diesem Bereich in den vergangenen Jahren einiges bewegt. Der 

Neubau des Outreauplatzes in Wiesbach erfolgte bereits 1989. Der 

Dorfplatz in Bubach-Calmesweiler wurde rund um den Brunnen, 

der seit Langem das Ortsbild prägt, neu gestaltet. „Borre Eck“ ist 

seit 2003 ein beliebter Ort des Austausches für Jung und Alt. Zu­

sammen mit dem großen Dorfplatz jenseits der B10, der 2008 ge­

baut wurde, verfügt Bubach damit über zwei attraktive Plätze, die 

© Klaus-Peter Adler · fotolia.com

https://www.facebook.com/JugendbueroEppelborn/
http://www.fotolia.com
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Die Gemeindeverwaltung Eppelborn versteht sich als modernes 

Dienstleistungsunternehmen. Die Mitarbeiter erledigen ihre über­

tragenen Aufgaben bürger- und mitarbeiterorientiert nach Grund­

sätzen der Wirtschaftlichkeit.

Um auch in Zukunft als Verwaltung mit Servicecharakter überzeu­

gen zu können, wurden Qualitätsgrundsätze formuliert, die jeder 

Bürger hier nachlesen kann:  https://www.eppelborn.de/buerger­

dienste/ansprechpartner/qualitaetsgrundsaetze

Kontaktadresse des Rathauses
Gemeindeverwaltung Eppelborn

Rathausstraße 27, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 969-0

Fax: 06881 969-222

E-Mail: gemeinde@eppelborn.de

Bürgermeisterin Birgit Müller-Closset
Telefon: 06881 969-200

E-Mail: buergermeisterin@eppelborn.de

Sekretariat: Petra Glatz

Telefon: 06881 969-210

Die Verwaltung gliedert sich in folgende Fachbereiche:

Fachbereich 1 Bürgerdienste
Fachbereichsleiter: Leo Peter, Telefon: 06881 969-120

	 Fachgebiet 1.01 Bürgerinformation

	 Fachgebiet 1.02 Bürgeramt

	 Fachgebiet 1.03 Brand- und Katastrophenschutz

	 Fachgebiet 1.04 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

	 Fachgebiet 1.05 �Gewerbeangelegenheiten, Märkte

	 Gemeinsames Standesamt Merchweiler

Fachbereich 2 Zentrale Dienste
Fachbereichsleiter: Werner Hell, Telefon: 06881 969-177

	 Fachgebiet 2.01 �Kommunale Gremien, Presse- und Öffentlich­

keitsarbeit

	 Fachgebiet 2.02 Zentrale Steuerung

	 Fachgebiet 2.03 Personalamt

	 Fachgebiet 2.04 Technikunterstützte Informationsverarbeitung

	 Fachgebiet 2.05 Finanzwesen

	 Fachgebiet 2.06 Steueramt

	 Fachgebiet 2.07 Organisation

	 Fachgebiet 2.08 Gemeindekasse

Fachbereich 3 Bauen, Wohnen und Umwelt
Fachbereichsleiter: Wolfgang Becker, Telefon:  06881 969-250

	 Fachgebiet 3.01 Bauverwaltung

	 Fachgebiet 3.02 Liegenschaften

	 Fachgebiet 3.03 Bauleitplanung

	 Fachgebiet 3.04 Baugenehmigungen

	 Fachgebiet 3.05 Tiefbau

	 Fachgebiet 3.06 Hochbau und Gebäudemanagement

	 Fachgebiet 3.07 Energie und Klimaschutz

	 Fachgebiet 3.08 Umwelt- und Naturschutz

	 Fachgebiet 3.09 Friedhofswesen

Fachbereich 4 Kultur, Bildung und Soziales
Fachbereichsleiter: Heiko Girnus, Telefon: 06881 969-126

	 Fachgebiet 4.01 Kinderbetreuung und Schulen

	 Fachgebiet 4.02 Kultur, Stiftungen und Veranstaltungen

	 Fachgebiet 4.03 Generationen, Gesundheit und Soziales

	 Fachgebiet 4.04 Kinder- und Jugendbüro

Die Ansprechpartner der einzelnen Fachgebiete können in aktuel­

ler Form über folgenden Link von der Homepage der Gemeinde 

Eppelborn abgerufen werden:  https://www.eppelborn.de/buer­

gerdienste/fachgebiete/fachgebiete

Wichtige Ansprechpartner im Bürgeramt,
in der Bürgerinformation und in der Verwaltung

Rathaus © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

https://www.eppelborn.de/buerger�dienste/ansprechpartner/qualitaetsgrundsaetze
mailto:gemeinde@eppelborn.de
mailto:buergermeisterin@eppelborn.de
https://www.eppelborn.de/buer�gerdienste/fachgebiete/fachgebiete
https://www.eppelborn.de/buer�gerdienste/fachgebiete/fachgebiete
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/ansprechpartner/qualitaetsgrundsaetze
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/ansprechpartner/qualitaetsgrundsaetze
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/fachgebiete/fachgebiete
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/fachgebiete/fachgebiete
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Wohlfühlort für alle Generationen –
ausgewählte Angebote für jede Lebensphase

Rund ums Elternwerden und -sein 

Familien mit Kindern sind in Eppelborn herzlich willkommen. 

Wenn es endlich soweit ist und das Kind zur Welt kommt, können 

sich Eltern in der Gemeinde gut aufgehoben fühlen. Aber auch 

später finden sie hier alles, was das Elternherz begehrt.

Babyglück Christina Bastuck
Europaplatz 2, 66571 Eppelborn

Mobil: 0160 90590868

E-Mail: christina-bastuck@web.de

Internet: 	www.babygleuck-eppelborn.de

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Gisela Reichert und Dr. med. Gabriele Stäbler-Kirsch

Fachärztinnen für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Kirchplatz 2, 66571 Eppelborn                     

Telefon: 06881 88855, Mobil: 0170 3825367, Fax: 06881 89169

E-Mail: gyn@frauenaerztinnen-eppelborn.de  

Familienberatungs-Zentrum (FBZ) Illtal
Die Mitarbeiter beraten zu Erziehungsthemen, Kindesentwicklung, 

Zusammenleben in der Familie und weitere pädagogisch relevante 

Themen für die Gemeinden Eppelborn, Illingen und Merchweiler.

Kontakt
Hauptstraße 78, 66557 Illingen

Telefon: 06825 404780

E-Mail: christiane-theis@sbz-illtal.de

Kinnerstubb Eppelborn
(veranstaltet vom Familienberatungs-Zentrum Illtal)
Jeden Dienstag von 9:00 – 11:00 Uhr

Hier können sich Eltern mit Ihren Babys und Kleinkindern in unge­

zwungener Atmosphäe treffen und austauschen. Bei Bedarf steht 

das Familienberatungszentrum unterstützend zur Seite.

Big Eppel

Koßmann-Forum, 2. Etage links, Europaplatz 4, 66571 Eppelborn

Ansprechpartnerin: Jutta Klein, Mobil: 0157 87441851

Sozialdienst kath. Frauen
Beratung für Schwangere

Telefon: 06821 13041

E-Mail: NK-Info@schwangerschaftsberatung-skf-sbr.de

Frühe Hilfen im Landkreis Neunkirchen
Die Frühen Hilfen im Landkreis Neunkirchen werden vom  

Kreisgesundheitsamt und Kreisjugendamt koordiniert.

Kreisgesundheitsamt

Dr. Lieselotte Simon-Stolz

Lindenallee 13, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06824 906-8856, Fax: 06824 906-8824

E-Mail: l.simon-stolz@landkreis-neunkirchen.de

Kreisjugendamt

Susanne Thimmel

Saarbrücker Straße 1, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06824 906-7219

E-Mail: s.thimmel@landkreis-neunkirchen.de

Pro Familia
Beratung zu: Familienplanung, Schwangerenberatung, Schwanger­

schaftskonfliktberatung, Sexualberatung, Sexualpädagogik, Verhü­

tung

Süduferstraße 14, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06821 27677

E-Mail: neunkirchen@profamilia.de

Donum Vitae
Schwangerschaftskonfliktberatung, Beratung und Hilfe bei Proble­

men in der Familie, bei der Arbeit, in der Schule und allgemeinen 

Lebenskrisen

Bahnhofstraße 40, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06821 149394

E-Mail: neunkirchen@donumvitae.org

Internet: www.donum-vitae-saarland.de

Welschseite 25 A · Eppelborn-Humes
Tel.: 0 68 81 - 59 52 874

.Welschseite 25  Eppelborn-Humes
Tel.: 0 68 81 - 59 52 874

DENISE BONNER FRISEURMEISTERIN

SALON

© Syda-Productions · fotolia.com

mailto:christina-bastuck@web.de
http://www.babygleuck-eppelborn.de
mailto:gyn@frauenaerztinnen-eppelborn.de
mailto:christiane-theis@sbz-illtal.de
mailto:NK-Info@schwangerschaftsberatung-skf-sbr.de
mailto:l.simon-stolz@landkreis-neunkirchen.de
mailto:s.thimmel@landkreis-neunkirchen.de
mailto:neunkirchen@profamilia.de
mailto:neunkirchen@donumvitae.org
http://www.donum-vitae-saarland.de
http://www.fotolia.com
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Wohlfühlort für alle Generationen –
ausgewählte Angebote für jede Lebensphase

Kindheit und Jugend

Für Kinder und Jugendliche wird es in Eppelborn garantiert nicht 

langweilig. Im Kindergarten, in der Schule oder in der Freizeit –  

in jedem Lebensbereich werden Kinder und Jugendliche in der  

Gemeinde gut betreut.

Kinderbetreuungsmöglichkeiten

Eine qualifizierte zeitlich angepasste Kinderbetreuung ist sicher­

lich die größte Hilfe im Alltag zwischen Beruf und Familie. Während 

das Thema in vielen europäischen Nachbarländern nicht einmal 

Grund zur Diskussion bietet, ist die Situation in Deutschland noch 

immer mitunter heikel – nicht so in Eppelborn. Im Folgenden fin­

den Sie die Kinderbetreuungsmöglichkeiten:

Kindertagesstätte Wirbelwind Bubach-Calmesweiler
Am Kindergarten 14, 66571 Eppelborn-Bubach/Calmesweiler

Telefon: 06881 6440, Fax: 06881 896213

E-Mail: kiga-bubach@eppelborn.de

Kindertagesstätte Pusteblume Dirmingen
Böllingerstraße 6c, 66571 Eppelborn-Dirmingen

Telefon: 06827 665 

E-Mail: Kita-Dirmingen@eppelborn.de

Schulkindergarten der Rothenbergschule Dirmingen
Am Rothenberg, 66571 Eppelborn-Dirmingen

Telefon: 06827 415, Fax: 06827 3552

Internet: www.rothenbergschule.de

Kath. Kinderhaus St. Josef Eppelborn
Koßmannstraße 6, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 6842

E-Mail: st.josef-eppelborn@kita-saar.de

Kindertagesstätte Hierscheid
Florianweg 5a, 66571 Eppelborn/Hierscheid

Telefon: 06881 897415, Fax: 06881 8960120

E-Mail: kita-hierscheid@eppelborn.de

Kath. Kindergarten Maria Himmelfahrt Humes
In der Humes 29, 66571 Eppelborn-Humes

Telefon: 06881 7958 

E-Mail: maria-himmelfahrt-humes@kita-saar.de

Katholische Kindertagesstätte St. Konrad Wiesbach
Valeriusstraße 12, 66571 Eppelborn-Wiesbach

Telefon: 06806 83101

E-Mail: st.konrad-wiesbach@kita-saar.de

Öffentliche Kinderspielplätze in der Gemeinde Eppelborn

In Eppelborn können sich die kleinen Mitbürger auf den verschie­

denen Spielplätzen so richtig austoben. Auf geht´s nach draußen!

Bubach-Calmesweiler:
J Schulhof Grundschule, St.-Martin-Straße

J St.-Martin-Straße, hinter Hausnummer 7   

J Hans-Groß-Straße, unterer Teil

J Marktplatz Bubach

Dirmingen:
J Schulhof Grundschule, Böllinger Straße

J Thalexweilerstraße, gegenüber Hausnummer 20

Eppelborn: 
J Auf Drei Eichen, neben Hausnummer 90

J Auf Weilerland, gegenüber Hausnummer 35

J Fun-Box Parkplatz, Ortsmitte

J Schulhof Grundschule, St.-Sebastian-Straße

J Marktplatz

J Multifunktionsfeld an der Schule

Habach:
J �„Alte Milchsammelstelle“, Kreuzung Mittelstraße 2/                        

Am Michhelswald 32

J Kreuzung Zu den Eichenstangen/Steinstraße

J Am Sportplatz, Großwaldstraße/Ortseingang Habach

J Eppelborner Straße, gegenüber Hausnummer 9

Hierscheid:
J Unterhalb des Sportplatzes, Florianweg am Sportlerheim vorbei

Humes:
J Am Ende der Straße „Am alten Sportplatz“

J Siedlung Alte Nachtweide (gegenüber Hausnummer 28)

J Am Sportplatz, In der Humes

Macherbach:
J �„Zum Storenkwald“, Straße In Macherbach nach Hausnummer 42, 

Ortsausgang Richtung Wald

Wiesbach:
J� „Eulenwiese“ Kreuzung Grubenstraße, Hausnummer 34/ 

Josefstraße, Hausnummer 1

J� Ende der Römerstraße

J� �Outreauplatz, Augustinusstraße, neben Hausnummer 19 (Treppe) 

oder über Outreauplatz

J� Schulhof der Grundschule, Augustinusstraße

mailto:kiga-bubach@eppelborn.de
mailto:Kita-Dirmingen@eppelborn.de
http://www.rothenbergschule.de
mailto:st.josef-eppelborn@kita-saar.de
mailto:kita-hierscheid@eppelborn.de
mailto:maria-himmelfahrt-humes@kita-saar.de
mailto:st.konrad-wiesbach@kita-saar.de
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© fotolia.com

Inh. Massimiliano Muci
Am Markt 24 • 66571 Eppelborn • Telefon 06881 87474

mucimassimo@yahoo.de

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Klaus Goebel
Lebacher Straße 1, 66571 Dirmingen
Telefon: 0 68 27/13 48
praxis_goebel@t-online.de

Fa. Seibert-Gordner e.K.
Inhaber: Jürgen Gordner

Marktplatz 3 · 66571 Eppelborn-Dirmingen
Telefon: 06827 - 617 · Fax: 06827 - 3561

E-Mail: seibert-gordner@web.de · www.seibert-gordner.de

Zentrum für Physiotherapie und 
Naturheilkunde

Christian Feit · Heilpraktiker

• Akupunktur • Neuraltherapie
• Chiropraktik

Böllingerstraße 3 · 66571 Eppelborn
Mobil: 0151/24061178
www.christianfeit.de

Schulen

Eltern wünschen sich für ihre Kinder ein möglichst anregendes 

schulisches Umfeld, in dem die Kinder sowohl lernen, ihre Stärken 

zu nutzen, als auch Schwächen und Defizite abzubauen. Ein quali­

tativ guter Schulunterricht fördert ihre Selbstständigkeit und er­

öffnet ihnen dadurch Lebens- und Berufschancen. Die Kinder profi­

tieren besonders von einer guten personellen und materiellen 

Ausstattung der Schulen, da sie auf diese Weise von den Lehrkräf­

ten ein hohes Maß an Aufmerksamkeit und individueller Förde­

rung erhalten können. Dies ist auch in Eppelborn der Fall.

Grundschulen in der Gemeinde Eppelborn

Grundschule Eppelborn mit Dependance in 
Bubach-Calmesweiler:

Grundschule Eppelborn
St.-Sebastian-Straße, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 6642

Schulleitung: Frau Bettina Henkes-Maubach

E-Mail: schulleitung@gseppelborn.de und kontakt@gseppelborn.de

Internet: 	www.gseppelborn.de 

Grundschule Eppelborn – Dependance Bubach-Calmesweiler
St.-Martin-Straße, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 7339

E-Mail: gs-eppelborn-bubach@web.de

Internet: www.gseppelborn.de

Freiwillige Ganztagsschulen für die Schulstandorte Eppelborn 
und Bubach-Calmesweiler:

Gesamtleiterin der Betreuenden Halbtagsschulen der Idee.on in 

Bubach-Calmesweiler, Eppelborn und Dirmingen ist 

Frau Barbara Guterl-Even

Telefon: 0151 41200464

E-Mail: guterl-even@gmx.de

Freiwillige Ganztagsschule Eppelborn
St.-Sebastian-Straße, 66571 Eppelborn

Träger: Idee.on gGmbH

Telefon: 06881 8369

Internet: www.ideeon.info

Standortleitung: Andreas Bick

E-Mail: fgtseppelborn@ideeon.info

Freiwillige Ganztagsschule Bubach-Calmesweiler
St.-Martin-Straße, 66571 Eppelborn

Träger: Idee.on gGmbH

Mobil: 0172 6977904

Telefon: 06881 8960381 oder 0151 17604089

Standortleitung: Barbara Guterl-Even

E-Mail: guterl-even@gmx.de

mailto:mucimassimo@yahoo.de
mailto:praxis_goebel@t-online.de
http://www.seibert-gordner.de
http://www.christianfeit.de
mailto:schulleitung@gseppelborn.de
mailto:kontakt@gseppelborn.de
http://www.gseppelborn.de
mailto:gs-eppelborn-bubach@web.de
http://www.gseppelborn.de
mailto:guterl-even@gmx.de
http://www.ideeon.info
mailto:fgtseppelborn@ideeon.info
mailto:guterl-even@gmx.de
http://www.fotolia.com
mailto:seibert-gordner@web.de
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Wohlfühlort für alle Generationen –
ausgewählte Angebote für jede Lebensphase 

Grundschule Wiesbach-Dirmingen

Grundschule Wiesbach-Dirmingen
Jägerbergstraße, 66571 Eppelborn

Telefon: 06806 81305

E-Mail: gs-wiesbach@t-online.de

Grundschule Wiesbach-Dirmingen (Dependance)
Böllingerstraße, 66571 Eppelborn

Telefon: 06827 1004

E-Mail: gs-dirmingen@t-online.de

Internet: www.gs-wiesbach-dirmingen.de

Freiwillige Ganztagsschulen für die Schulstandorte Wiesbach 
und Dirmingen:

Freiwillige Ganztagsschule Wiesbach
Jägerbergstraße, 66571 Eppelborn

Träger: Schulförderverein Wiesbach

Telefon: 06806 81345

Ansprechpartnerin: Margit Schmitt

Freiwillige Ganztagsschule Dirmingen
Böllingerstraße, 66571 Eppelborn

Träger: Idee.on gGmbH

Telefon:  06827 1012 oder 0175 4575412

Internet: 	www.ideeon.info

Standortleitung: Alexandra Weber

E-Mail: FGTSDirmingen@web.de

Sonstige Schulen in der Gemeinde Eppelborn

Gemeinschaftsschule / Erweiterte Realschule Eppelborn
Hellbergstraße Schulzentrum, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 962127

E-Mail: GemS.eppelborn@gmx.de

Internet: www.gems-eppelborn.de 

Rothenbergschule – Private Förderschule für 
geistige Entwicklung
Am Rotenberg, 66571 Eppelborn

Telefon: 06827 415

E-Mail: info@rothenbergschule.de

Internet: www.rothenbergschule.de

Humes:

Montessori-Grundschule Humes (Privatschule)
In der Humes 40a, 66571 Eppelborn-Humes

Telefon:  06881 89947-16 

Fax: 06881 89947-38, Fax zu Internet: 032221506617

E-Mail: sekretariat@montessori-nordsaar.de

Internet: www.montessori-nordsaar.de

Volkshochschule Eppelborn
Dietmar Schäfer

Auf der Dörr 11, 66571 Eppelborn 

Telefon: 06806 9151335

E-Mail: vhs.eppelborn@gmx.de

Internet und Kursprogramm: 

www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=896

Horst NeumaNN
Steuerberater

�

Zum�Hirtenbrunnen�2a� Fon:�06881�8808373
66571�Eppelborn-Humes� Fax:�06881�8808385

Mobil:�0173�7161888
E-Mail:�info@stb-neumann.eu�

§

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.  08:00 – 12:30 Uhr
 14:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch mittags bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Manuela Bungert
Zur Alten Mühle 1 · 66571 Eppelborn-Dirmingen
Telefon: 0 68 27/7 80 · Fax: 0 68 27/34 72
www.apotheke-dirmingen.de

mailto:gs-wiesbach@t-online.de
mailto:gs-dirmingen@t-online.de
http://www.gs-wiesbach-dirmingen.de
http://www.ideeon.info
mailto:FGTSDirmingen@web.de
mailto:GemS.eppelborn@gmx.de
http://www.gems-eppelborn.de
mailto:info@rothenbergschule.de
http://www.rothenbergschule.de
mailto:sekretariat@montessori-nordsaar.de
http://www.montessori-nordsaar.de
mailto:vhs.eppelborn@gmx.de
http://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=896
mailto:info@stb-neumann.eu
http://www.apotheke-dirmingen.de
http://www.physiovitalis-humes.de
http://www.apotheke-dirmingen.de
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Kinder- und Jugendbüro Eppelborn

Das Jugendbüro bietet vielfältige offene Angebote für Kinder und 

Jugendliche an. Über Ferienprogramme, interkulturelle Jugendbe­

gegnungen, Städtereisen, Workshops, Sportangebote, Jugend­

kultur-Events bis hin zu Beratungs- und Bildungsangeboten wird 

ein breites Spektrum von Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten zur 

Verfügung gestellt.

Gemeinde Eppelborn
Rathausstraße 27

Kinder- und Jugendbüro

Jugendpfleger: Ralf König

Telefon: 06881 969-280

E-Mail: koenig.ralf@eppelborn.de

Der Eppelborner Jugendgemeinderat

Der Eppelborner Jugendgemeinderat besteht aus mindestens 10 

und höchstens 18 jungen Mitgliedern. Diese haben eine beratende 

Funktion im Gemeinderat. So können sie Empfehlungen ausspre­

chen, eigene Vorschläge einbringen und Anträge in den Sitzungen 

stellen. Die Jugendlichen können sich hier politisch erproben und 

viele Erfahrungen sammeln. Zudem organisieren und begleiten 

die Jugendgemeinderäte verschiedene Jugendveranstaltungen 

und -projekte, wie zum Beispiel Sportturniere, den „Tag der Ju­

gend“, „Eppelborn spielt“, Solidaritätsveranstaltungen für benach­

teiligte Menschen sowie Bildungsreisen und Diskussionsabende. 

Alle zwei Jahre findet eine neue Wahl des Jugendgemeinderats 

statt.

Jugendtreffs in der Gemeinde Eppelborn

Jugendliche brauchen Raum, um sich auszutauschen. Das ist in 

Eppelborn kein Problem. Hier stehen vier Jugendzentren zur 

Verfügung.

J �JUZ Eppelborn/Bubach-Calmesweiler am Hellbergbad Eppel­

born (Hellbergstraße)

J JUZ Habach im Bürgerhaus Habach (Großwaldstraße)

J JUZ Wiesbach, altes Schulgebäude (Jägerbergstraße)

J JUZ Dirmingen, (Am Render)  

JugendBeratungsZentrum KOMPASS Landkreis Neunkirchen

Als Einrichtung des Kreisjugendamtes Neunkirchen ist das Jugend­

BeratungsZentrum KOMPASS eine offene Anlaufstelle für junge 

Menschen bis zu einem Alter von 26 Jahren. Die Mitarbeiter leisten 

Unterstützung am Übergang von der Schule in den Beruf.

Beratungsangebot für Jugendliche auf dem Weg in den Beruf

Ringstraße 1, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06821 2900963

E-Mail: kompass@landkreis-neunkirchen.de

Internet: www.kompass-nk.de

Ferienfreizeit

Informationen und Anmeldungen zu überörtlichen Freizeit-
programmen:

Jugendbüro des Landkreises Neunkirchen
Saarbrücker Straße 2, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06824 906-7799 und -7798 

E-Mail: jugendarbeit@landkreis-neunkirchen.de

Internet: �https://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1180

Familie und Beruf

Vereinbarkeit von Familie und Beruf – was bedeutet das?
Die „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ wird mittlerweile auch in 

Deutschland als wichtiges gesamtgesellschaftliches Thema ange­

Fahrschule

Iris Cushing
Mobil:

01 70 - 20 30 297

Fahrschule
macht Spaß in:

Eppelborn · Dirmingen
Illingen · Marpingen

Tag der Jugend © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

© Peter Atkins · fotolia.com

mailto:koenig.ralf@eppelborn.de
mailto:kompass@landkreis-neunkirchen.de
http://www.kompass-nk.de
mailto:jugendarbeit@landkreis-neunkirchen.de
https://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1180
http://www.fotolia.com
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Wallenbornstraße 4 · 66571 Eppelborn-Wiesbach

Telefon: (0 68 06) 98 81 30 · Fax: (0 68 06) 98 81 32

Bis ins letzte Detail perfektioniert.

E-Mail: info@germa.de
Internet: www.germa.de

Telefon:  06827/8008-0
Telefax:  06827/8008-11

Gewerbegebiet In Baden 10
66571 Eppelborn-Dirmingen

Alles aus einer Hand.

Lymph-Kompetenz-Zentrum
OPTIMALE Versorgung, Beratung und Betreuung

Hauptstr. 70–72 · 66557 Illingen 
Fon 0 68 25/22 46  

Kirchplatz 6a · 66571 Eppelborn
Fon 0 68 81/8 73 74

E-Mail: borischvital@t-online.de
www.borisch-vital.de

Seit 1978
im Dienste am Menschen

Kompetente Partner vor Ort

http://www.germa.de
http://www.borisch-vital.de
mailto:borischvital@t-online.de
http://www.germa.de
mailto:info@germa.de
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sehen, allein schon, um der drohenden Überalterung der Gesell­

schaft entgegenzuwirken. Nur Mutterschutz zu gewährleisten, ge­

nügt da nicht mehr.

Mittlerweile haben Vater und Mutter in nicht-selbstständigen Ar­

beitsverhältnissen einen gesetzlichen Anspruch auf Elternzeit. Sie 

soll Freiräume schaffen für die Betreuung und Erziehung eines Kin­

des bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres. Während dieser 

Zeit ruhen die Hauptpflichten des Arbeitsverhältnisses, danach ist 

der zurückkehrende Elternteil wieder gemäß den Bedingungen 

seines Arbeitsvertrages zu beschäftigen. Die Eltern können gleich­

zeitig die drei Jahre in Anspruch nehmen, es ist aber auch möglich, 

zwölf Monate davon auf die Zeit zwischen dem dritten und dem 

achten Geburtstag des Kindes zu übertragen. Auch Varianten, die 

Teilzeitarbeit oder eine Verringerung der zu leistenden Wochen­

stunden vorsehen, sind denkbar.

Rechtliche Vorgaben und finanzielle Hilfen 

Der Staat kann Eltern auch finanziell unterstützen. Unter anderem 

lassen sich beantragen:

J �Mutterschaftsgeld: Schwangere Frauen, die in einem Arbeits­

verhältnis stehen, studieren oder arbeitslos gemeldet sind, 

befinden sich sechs Wochen vor und acht Wochen nach der Ent­

bindung im Mutterschutz. Für Mütter nach Früh- oder Mehr­

lingsgeburten verlängert sich die Frist von acht Wochen nach 

der Geburt auf 12 Wochen. Die Schutzfrist wird auch dann auf     

12 Wochen verlängert, wenn bei dem Kind eine Behinderung 

ärztlich festgestellt wird. Während dieser Schutzfrist haben 

Mütter Anspruch auf Mutterschaftsgeld und den Zuschuss des 

Arbeitgebers. Gesetzlich krankenversicherte Mütter bekommen 

bis zu 13 Euro am Tag oder 390 Euro pro Kalendermonat. 

J �Kindergeld: Dieses Geld wird für alle minderjährigen Kinder 

gezahlt, einkommensunabhängig und nach der Zahl der Kinder 

gestaffelt. 2018 gibt es für das erste und zweite Kind 194 Euro 

Kindergeld im Monat, für das dritte 200 Euro, für das vierte und 

jedes weitere Kind 225 Euro. Wenn das Kind 18 wird, kann das 

Kindergeld erneut beantragt werden. Der Anspruch verlängert 

sich bis zum 25. Lebensjahr, wenn sich ein Kind solange in einer 

Berufsausbildung befindet oder studiert. Seit dem 1. Januar 2016 

verlangt die Familienkasse die Steueridentifikationsnummer der 

Eltern und der Kinder. 

J �Elterngeld: Eltern, die nach der Geburt ihres Kindes auf eine 

volle Erwerbstätigkeit verzichten, können Elterngeld erhalten.  

Es ersetzt mindestens 65 Prozent des monatlichen Erwerbsein­

kommens, das bis zu der Geburt des Kindes erzielt wurde. Die 

Höchstgrenze liegt bei 1.800 Euro, die Mindestzahlung beträgt 

300 Euro. Für Geringverdienende, Familien mit mehreren Kindern 

sowie Familien mit Zwillingen oder Drillingen wird das Eltern­

geld erhöht. Das Elterngeld wird ab der Geburt des Kindes bis zu 

einer Dauer von 14 Monaten gezahlt. Eltern, deren Kinder ab 

dem 1. Juli 2015 geboren wurden, können zwischen dem bisheri­

gen Elterngeld und dem neuen Elterngeld Plus wählen. Eine 

Kombination von beidem ist auch möglich. Sie können dann bis 

zu 36 Monate staatliche Leistungen beziehen.

J �Kinderzuschlag: Eltern, die zwar sich selbst, nicht aber ihre Kin­

der finanzieren können, bekommen für jedes Kind, das in ihrem 

Haushalt lebt, einen Kinderzuschlag von bis zu 170 Euro pro 

Monat. Der Zuschlag wird zusätzlich zum Kindergeld gezahlt und 

soll gemeinsam mit dem Wohngeld verhindern, dass Familien 

mit geringem Einkommen auf das Arbeitslosengeld II angewie­

sen sind.

Familienkasse
Beantragung von Kindergeld und Kinderzuschlag

Hafenstraße 18, 66111 Saarbrücken

Telefon: 01801 546337, Fax: 0681 9445324

E-Mail: familienkasse-saarbruecken@arbeitsagentur.de

Am Markt 28	 Telefon: 06881 - 7073
66571 Eppelborn Telefax: 06881 - 88716

E-Mail: info@anwalt-treutler.de
Web: www.anwalt-treutler.de

Claus Treutler
•  Rechtsanwalt
•  Fachanwalt für Familienrecht
•  Fachanwalt für Erbrecht
•  Verkehrsrecht/Mietrecht Dominic Mootz

• Gas, Ölkessel • Holzheiztechnik
• Sanitärinstallation • Badgestaltung

In der Humes 50 a · 66571 Eppelborn
Telefon: 06881 - 87548 · Mobil: 0151 40733715

E-Mail: haustechnik.mootz@t-online.de

Haustechnik

mailto:familienkasse-saarbruecken@arbeitsagentur.de
http://www.anwalt-treutler.de
mailto:haustechnik.mootz@t-online.de
mailto:info@anwalt-treutler.de
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Bildungs- und Teilhabepaket

Kostenübernahme für: Schulausflüge und mehrtägige Klassen­

fahrten, Schülerbeförderung, Lernförderung, gemeinschaftliches 

Mittagessen in der Einrichtung, soziale und kulturelle Teilhaben.

Leistungsberechtigt sind: EmpfängerInnen von ALG II / Sozialgeld 

nach SGB II, EmpfängerInnen von Hilfe zum Lebensunterhalt / 

Sozialhilfe nach SGB XII, EmpfängerInnen von Wohngeld nach 

WoGG / Kinderzuschlag nach dem BKGG

Antragstellung bei:

Kreissozialamt des Landkreises Neunkirchen

Saarbrücker Straße 2, Dienstgebäude 14, 66538 Neunkirchen

Telefon: 06824 906-7730

E-Mail: sozialamt@landkreis-neunkirchen.de

Internet: http://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1204

Für die Leistungsberechtigten nach dem SGBII, die Arbeitslosen­

geld II / Sozialgeld beziehen, werden die Leistungen für den Schul­

bedarf durch das Jobcenter gewährt.

Rente und Ruhestand

Die Generation 60plus ist so engagiert und aktiv wie nie zuvor – 

Senioren bereisen die Welt, springen als Babysitter in der Nachbar­

schaft ein und treffen sich mehrmals wöchentlich zum gemein­

samen Sport. Denn nun haben sie nach dem harten Arbeitsalltag 

endlich Zeit, ihr Leben in vollen Zügen zu genießen.

Seniorenbeirat in der Gemeinde Eppelborn

Am 7. September 2017 hat der Gemeinderat beschlossen, einen 

Seniorenbeirat einzurichten. Dabei verfolgt der Seniorenbeirat 

nachstehende Anliegen:

(1) �Die Unabhängigkeit im Alter zu sichern, um Seniorinnen und 

Senioren möglichst lange eine selbstbestimmte Lebensführung 

zu gewährleisten

(2) �In allen Lebenslagen älteren Menschen die erforderlichen Hil­

fen zu ermöglichen

(3) �Ältere Menschen zu motivieren, ihre vielfältigen Fähigkeiten, 

Fertigkeiten und Kompetenzen durch Übernahme politischer 

und sozialer Verantwortung für sich und andere in das Gemein­

wohl einzubringen sowie das solidarische Miteinander der 

Generationen von Jung und Alt zu unterstützen.

(4) �Das ehrenamtliche Engagement der Seniorinnen und Senioren 

in wichtigen Bereichen wie Kommunalentwicklung, Sport, Freizeit, 

Kultur und sozialen Angelegenheiten zu fördern, um gleichzeitig 

deren Ansehen und Stellung in Gesellschaft und Familie zu stärken 

und ihre Selbstwerteinschätzung zu verbessern.

(5) �Die örtlichen Einrichtungen der Altenhilfe und -Pflege zu begleiten

(6) Bildung für das Altern und im Alter zu fördern

(7) �Die Arbeit der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters sowie des 

Gemeinderates in Seniorenangelegenheiten zu unterstützen.

Um diese Anliegen umzusetzen, unterbreitet der Seniorenrat der 

Bürgermeisterin und dem Gemeinderat Vorschläge und berät im 

Rahmen seiner Möglichkeiten diese, wie auch Organisationen, Ver­

eine sowie sonstige Träger von Altenhilfe- und Altenfördermaßnah­

men in allen Belangen, die Seniorinnen und Senioren betreffen.

Der Seniorenbeirat arbeitet ehrenamtlich und wird bis Mitte 2019 

im Amt sein.

Kontakt
Vorsitzende des Seniorenbeirates Eppelborn: Frau Monika Wahl

Telefon: 06881 870894

E-Mail: seniorenbeirat_m.wahl@yahoo.com

	

Rente

Rentenberatung Bund
Voranmeldung/Informationen: Telefon: 06881 969-118

Die Beratungen finden im Rathaus, Nebenraum, Großer Sitzungssaal, 

statt. I.d.R. findet die Beratung am 1. und 3. Dienstag im Monat statt.

VdK Eppelborn

Der VdK Eppelborn bietet verschiedene Veranstaltungen, z. B.  

Kaffeenachmittage, mit Vorträgen an. Damit trägt er zur Integration 

älterer Menschen in die Dorfgemeinschaft bei.  Außerdem berät er 

bei der Antragstellung zu Sozialleistungen wie Grundsicherung 

und Blindengeld. 

Kontakt
Petra Schultz

Schlossstraße 73, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 8131

© Aletia2011 · fotolia.com

mailto:sozialamt@landkreis-neunkirchen.de
http://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1204
mailto:seniorenbeirat_m.wahl@yahoo.com
http://www.fotolia.com
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Pflege

In den letzten Jahren ist der Trend zum selbstbestimmten Wohnen 

in den eigenen vier Wänden immer deutlicher geworden. Schließ­

lich verbringen Menschen gerade im Alter mehr Zeit zuhause, da 

zum einen durch den Wegfall geregelter Arbeitszeiten mehr Frei­

zeit zur Verfügung steht, zum anderen aber auch aufgrund von ge­

sundheitlichen Problemen, die den Weg nach draußen und zurück 

erschweren. Zudem ist die eigene Wohnung noch in einer ganz an­

deren Hinsicht zentral: Durch eine barrierefreie Ausgestaltung der 

Innenräume ist sie der Schlüssel zu einer aktiven Teilnahme am 

Leben und dem Erhalt der eigenen Selbstständigkeit bis ins hohe 

Alter.

Unter dem Motto „So selbstständig wie möglich, so viel Hilfe wie 

nötig“ steht auch das Betreute Wohnen am alten Kino.

Betreutes Wohnen am alten Kino
GFA mbH
Dirminger Straße 16, 66571 Eppelborn

Telefon:  06881 8960625

Selbstbestimmtes Wohnen am alten Kino
Gemeinnützige Gesellschaft für Paritätische Sozialarbeit mbH
Dirminger Straße 14, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 8960609

Doch auch wenn sich viele Menschen bis ins hohe Alter einer 

guten Gesundheit erfreuen, kann es nach Stürzen oder chroni­

schen Krankheiten auch vorkommen, dass Krankenpflege in einem 

Umfang notwendig wird, die Angehörige im Privathaushalt nicht 

bewältigen könnten. Dann kommt der Umzug des Patienten in 

eine stationäre Pflegeeinrichtung in Betracht.

Hier wird er rund um die Uhr von qualifizierten Fachkräften ver­

sorgt und gepflegt.

Seniorenheim St. Josef Eppelborn – GFA mbH
Am Kloster 1, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 96010, Fax: 06881 88147

Ab Frühjahr 2018 erweitert die GFA-mbh das Angebot um 

15 Tagespflegeplätze.

Kirchplatz 2
66571 Eppelborn

Fon: 06881 7060 
Fax: 06881 89337

• Arbeitsrecht
• Arzthaftungsrecht
• Erbrecht
• Familienrecht
• Inkasso (ZV)
• Schwerbehindertenrecht
• Sozialrecht
• Strafrecht
• Verkehrsrecht
• Vertragsrecht
• Verwaltungsrecht
• Zwangsvollstreckung

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.
Persönlich. Professionell. Passgenau!

www.mrziglod.de 
kanzlei@mrziglod.de

http://www.mrziglod.de
mailto:kanzlei@mrziglod.de
http://www.mrziglod.de
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Ein Zuhause für Menschen mit geistiger Behinderung und psychi­

schen Erkrankungen bietet das Haus Hubwald.

Haus Hubwald
Schwesternverband

Vor der Hub, 66571 Eppelborn

Telefon: 06806 951320, Fax: 06806 9513241

Leitstelle „Älter werden“

Die Leitstelle „Älter werden“ des Landkreises Neunkirchen ist ein 

Beratungsangebot für Ältere und Menschen mit Behinderung.

Dies sind die Angebote:

J Beratung bei Pflegebedürftigkeit (ambulant/stationär)

J �Information und Beratung (auch psychosoziale) und Begleitung 

bei allen Alltagsproblemen

J� Demenzberatung

J �Vermittlung von Hilfen einschließlich der Erhaltung und  

Erweiterung von sozialen Kontakten

J �Vermittlung weiterführender Dienste und Hilfen sowie  

Information über Hilfsmittel

J� Vermittlung von Hilfen in Haus und Garten sowie beim Einkauf 

J� Wohnungsberatung

Kontakt
Martin-Luther-Straße 2, 66564 Ottweiler 

Telefon: 06824 906-2210 

E-Mail: aelterwerden@landkreis-neunkirchen.de

Internet: www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1002

Pflegestützpunkt im Landkreis Neunkirchen

Der Pflegestützpunkt ist eine örtliche Anlaufstelle für Pflegebe­

dürftige bzw. deren Angehörige.

Zu den Angeboten gehört:

J� Auskunft und Beratung in sämtlichen pflegerischen Belangen

Seniorenheim St. Josef © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

J� �Koordinierung aller regionalen Versorgungs- und  

Unterstützungsangebote

J� �Vernetzung abgestimmter pflegerischer Versorgungs- und  

Betreuungsangebote

Die Beratung erfolgt kostenlos.

Kontakt
Knappschaftsstraße 1, 66538 Neunkirchen 

Telefon: 06821 102674, Fax: 06821 102679

E-Mail: neunkirchen@psp-saar.net

Internet: www.psp-saar.net

Demenzverein im Landkreis Neunkirchen

Seit 2003 engagiert sich der Demenzverein im Landkreis Neun­

kirchen für Menschen, die an Demenz erkrankt sind und ihre  

Angehörigen. Zudem arbeitet der Verein als Mitglied im Landes­

verband Saarland der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.  V.  

und vertritt dort die regionalen Interessen. 

mailto:aelterwerden@landkreis-neunkirchen.de
http://www.landkreis-neunkirchen.de/index.php?id=1002
mailto:neunkirchen@psp-saar.net
http://www.psp-saar.net
http://www.GFAmbH.com
mailto:info.ep@gfambh.com
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Neben Informationsveranstaltungen für Angehörige wird mit  

der Unterstützung vieler Ehrenamtlicher auch das Demenzcafé 

„Segen“ betrieben.

Kontakt
Martin-Luther-Straße 2, 66564 Ottweiler 

Telefon: 06824 906-2154

E-Mail: demenzverein@landkreis-neunkirchen.de

Gesellig sein

Gesellige Stunden mit Gleichgesinnten, sportliche Aktivitäten, Wei­

terbildungsangebote, ehrenamtliches Engagement und spannen­

de Hobbys sind aus dem Alltag der älteren Generation nicht mehr 

weg zu denken. Seniorenclubs und Begegnungsstätten, Senioren­

treffen, Sing- und Tanzabende oder Seniorennachmittage sind nur 

ein paar Beispiele, um sich miteinander auszutauschen und soziale 

Kontakte zu knüpfen. 

Begegnungsstätte des Eppelborner Hilfsdienst e.  V.

Alle vier Wochen treffen sich die älteren und jung gebliebenen 

Frauen und Männer zu einem gemütlichen Nachmittag mit um­

fangreichem Unterhaltungsprogramm und vielen Aktivitäten.

Treffpunkt ist der Big Eppel, immer am ersten Donnerstag im Mo­

nat um 15:00 Uhr. Wer teilnehmen möchte, wendet sich an Frau 

Gertrud Lambert unter der Telefonnummer: 06881 80734. 

Außerdem bietet der Eppelborner Hilfsdienst einen Besuchsdienst 

für Alleinstehende und Kranke in Seniorenheimen, Krankenhäu­

sern und zu Hause an.

Ansprechpartnerin: Irene Groß 

Telefon: 06881 6823

Café Vergissmeinnicht

Das Café Vergissmeinnicht engagiert sich in der Betreuung von 

Demenzkranken. Das wirkt sich sowohl positiv auf die Betroffenen 

als auch auf deren Angehörige aus.

Kontakt
Schleidstraße 19d, 66571 Eppelborn

Ansprechpartnerin: Renate Kleist 

Telefon: 06881 87879

E-Mail: renatekleist@web.de

DRK-Begegnungsstätte für Senioren
Borrwieshalle Dirmingen

Ansprechpartnerin: Christa Kraus

Telefon: 06827 687

Pensionärverein Eppelborn
Ewald Hoffmann

Telefon: 06881 6913

Pensionärverein Wiesbach
Heinrich Bethscheider

Telefon: 06806 85258

Evangelische Kirchengemeinde Dirmingen
Telefon: 06827 666

Katholische Kirchengemeinden
Pfarreiengemeinschaft St.Sebastian – St.Wendalinus
Telefon: 06881 7124

Pfarreiengemeinschaft Uchtelfangen
Telefon: 06825 2761

Der Fels in der Brandung. 
Die Württembergische Versicherung.

Immer eine gute Adresse, wenn es um finanzielle Vorsorge geht.

 Generalagentur Stefan Löw
 Augustinusstr. 42 · 66571 Eppelborn
 Telefon 06806 4977070 · Mobil 0177 7989803
 stefan.loew@wuerttembergische.de

Immer eine gute Adresse, wenn es um finanzielle Vorsorge geht.

 Generalagentur Stefan Löw
 Augustinusstr. 42 · 66571 Eppelborn
 Telefon 06806 4977070 · Mobil 0177 7989803
 stefan.loew@wuerttembergische.de

mailto:demenzverein@landkreis-neunkirchen.de
mailto:renatekleist@web.de
mailto:stefan.loew@wuerttembergische.de
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Aktiv sein

Ältere Menschen sind gesünder und unternehmungslustiger als 

jemals zuvor. 

Sportangebote für Senioren

Neben einer Vielzahl von Angebote für alle Altersgruppen bieten 

die sporttreibenden Vereine in der Gemeinde Eppelborn besonde­

re  Angebote um fit Alt zu werden:

Turnverein Bubach
Ansprechpartnerin: Marlies Schu, Telefon: 06881 87575

Turnverein Dirmingen
J 	Wirbelsäulengymnastik

	 Ansprechpartnerin: Rita Wagner, Telefon: 06827 661

J 	Hausfrauenturnen, Konditionsgymnastik

	 Ansprechpartnerin: Marliese Schneider, Telefon: 06827 8157

Turnverein Eppelborn
Wirbelsäulengymnastik, Koronarsportgruppe

Ansprechpartner: Jörg Thewes, Telefon: 0172 680736

Turnverein Wiesbach
Partner im Projekt „Fit und vital Älter werden“

J 	Seniorengymnastik für Frauen

	 Ansprechpartnerin: Sabine Klein, Telefon: 06806 8447

J 	Seniorengymnastik für Männer

	 Ansprechpartner: Günter Schlick/Josef Groß

	 Telefon: 06806 81968 bzw. 06806 81614

J 	Osteoporose + Wirbelsäulengymnastik

	 Ansprechpartner: Paul Herber, Telefon: 06806 85796

J 	Reha-Sport

	 Ansprechpartner Ernst Bethscheider, Telefon: 06806 81759

Kneippverein Eppelborn
Qi Gong, Yoga, Wandern, Taijijuan, Aqua-Fitness, Zumba, Line Dance

Ansprechpartnerin: Christiane Meyer, Telefon: 06887 8995925

Aktivita – präventive Frauengymnastik e. V.
Beckenbodentraining, Faszientraining, Rückentraining – Angebote 

auch für Männer

Ansprechpartner: Marlene Schwarzkopf, Telefon: 06881 80346

Barrierefreies Wandern

Wandern hat viele positive Wirkungen auf das körperliche Wohlbe­

finden eines Menschen. Regelmäßige körperliche Betätigung senkt 

das Risiko eines Herzinfarkts, stabilisiert das Immunsystem und 

stärkt die Muskulatur. 

Ein Internetportal für Menschen mit Handicaps, mit ausführlichen 

Informationen zu behinderten- und altersgerechten Wander­

wegen im Saarland:  www.barrierefreies-wandern.de 

Angebote des Vereins Illtalerland e. V. 
 
Der Verein Illtalerland wurde im Jahr 2013 gegründet  

und bereichert seitdem enorm das Gemeinschaftsleben in der  

Gemeinde Eppelborn. Durch den Verein können die Menschen die 

Attraktivität des Illtaler Landes kennenlernen. Er bietet zu diesem 

Zweck Wanderungen (Erlebniswanderungen für Kinder, Wildkräu­

terwanderungen,...), Exkursionen und Betriebsbesichtigungen an.

Highlight ist unter anderem das jährliche kulinarische Wanderwe­

gefest zwischen Eppelborn und Illingen.

Ansprechpartner: Manfred Holz

Telefon: 06881 962525

Ehrenamtsbörse des Landkreises Neunkirchen

Die neu gewonnene Freizeit nutzen Viele, um sich ehrenamtlich zu 

engagieren. Je nach persönlicher Interessenlage kann ein Ehren­

amt sehr unterschiedlich gestaltet sein. Ob als Mitglied im örtli­

chen Seniorenbeirat, als Nachbarschaftswache oder als Lesepate in 

einer Kindereinrichtung – jeder findet garantiert eine passende 

Aufgabe für sich. Wer sich im Landkreis Neunkirchen ehrenamtlich 

engagieren möchte, wendet sich an die Ehrenamtsbörse:

Kontakt
Dr. Matthias Schilhab

Wilhelm-Heinrich-Straße 36, 66564 Ottweiler  

Telefon: 06824 906-1423, Fax: 06824 906-6423

E-Mail: ehrenamtsboerse@landkreis-neunkirchen.de

Sicherheit

Senioren-Sicherheits-Berater

Viele Betrüger machen sich die Hilfsbereitschaft älterer Menschen 

an der Haustüre zunutze. Daher sollten Sie bei fremden Personen 

immer eine gewisse Vorsicht walten lassen, die allerdings nicht in 

eine Phobie ausarten sollte. In Sicherheitsfragen berät der Senio­

ren-Sicherheits-Berater Heinz-Georg Dinkuhn.

Kontakt
Heinz-Georg Dinkuhn

Senioren-Sicherheits-Berater für den Großraum Eppelborn

Lebacher Straße 3, 66571 Eppelborn

Telefon: 06827 2545, Mobil: 0152 53885284

E-Mail: hgdin@t-online.de

http://www.barrierefreies-wandern.de
mailto:ehrenamtsboerse@landkreis-neunkirchen.de
mailto:hgdin@t-online.de
http://www.barrierefreies-wandern.de
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Generationsübergreifende Angebote

In Eppelborn kann eine Menge unternommen werden. Ob kultu­

rell, sportlich oder mit viel Engagement – in der Gemeinde wird es 

nicht langweilig.

Die Mehrgenerationenprojekte in Eppelborn

Das Miteinander spielt in Eppelborn eine große Rolle. So werden ver­

schiedene Mehrgenerationenprojekte von der Gemeinde unterstützt.

Humes: Humes ist ein lebendiger Ort, in dem sich Jung und Alt 

wohlfühlen. Für Abwechslung sorgt unter anderem das Projekt 

„Mehrgenerationendorf Humes“. Dann freuen sich alle auf den 

Humeser Tanztee im Pfarrsaal, das Mehrgenerationenfrühstück 

oder das Rockfestival „Rock am Wacken-Mountain“. Als Ort der 

Begegnung dient der neue Dorfplatz gegenüber der katholischen 

Kirche. Dieser wurde Ende Juli 2016 mit dem traditionellen Back-

ofenfest eingeweiht, was bei allen Einwohnern sehr gut ankam.

Wiesbach: Der Mehrgenerationentreff in Wiesbach – auch MEGA-

Treff genannt – existiert bereits seit 2011. Ob EDV-Kurse für 

Senioren, Internetcafé, sportliche Aktivitäten oder kulturelle 

Angebote – für jeden ist das Richtige dabei. Darüber hinaus gibt es 

Informationsveranstaltungen, beispielsweise zum Thema Pflege. 

Gemeinsame Ausflüge oder Veranstaltungen wie das 

Mehrgenerationenfrühstück werden ebenfalls gerne durchgeführt. 

Zudem arbeitet der Mehrgenerationentreff mit der Freiwilligen 

Ganztagsschule zusammen. Hier ergeben sich gute Gelegenheiten, 

wo jüngere und ältere Menschen zusammenkommen.

Habach: Schon seit November 2011 richten der Ortsrat sowie das 

Organisationsteam des DRK Habach dort das Bürgerfrühstück aus. 

Die Organisatoren des Mehrgenerationenprojektes Habach bieten 

das ganze Jahr über ein buntes Programm an, zu dem unter 

anderem auch ein regelmäßiges Bürgerfrühstück gehört.

Auch in den anderen Ortsteilen finden regelmäßig Mehrgeneratio­

nennachmittage statt.

Flüchtlingsnetzwerk u.  ehrenamtlicher Integrationsbeauftragter 

Die Integration von Menschen mit ausländischen Wurzeln ist eine 

generationenübergreifende Aufgabe. Ob Kinder in Kitas und Schu­

len, Erwachsene im Berufsleben oder auch Senioren in das allge­

meine Gesellschaftsleben. Die Gemeinde Eppelborn nimmt sich 

gemeinsam mit den vielen Ehrenamtlichen im Flüchtlingsnetzwerk 

diesem Thema an.

Ansprechpartner:
ehrenamtlicher Integrationsbeauftragter: Hugo Naumann

Steinackerstraße 60b, 66571 Humes

Telefon: 06881 8807568

Weitere Angebote für alle Generationen

big Eppel – das Kultur- und Kongresszentrum
im Herzen des Saarlands

Ein Highlight in Eppelborn ist sicherlich das Kultur- und Kongress­

zentrum big Eppel. Über das ganze Jahr wird ein vielfältiges Pro­

gramm gezeigt. Von der Theateraufführung über das Konzert bis 

hin zur Kabarettveranstaltung ist für jeden Geschmack ein tolles 

Event dabei. Eintrittskarten können auf der Homepage unter  

www.bigeppel.de auch online reserviert werden.

Daneben ist das Gebäude optimal ausgestattet für Tagungen und 

Kongresse. Auch private Familienfeierlichkeiten wie Hochzeiten 

oder andere Festivitäten können hier gefeiert werden. So stehen 

ein großer Festsaal mit 475 Quadratmetern und zwei Nebenräume 

mit je 75 Quadratmetern zur Verfügung. Das Koßmann-Forum mit 

100 Quadratmetern bietet darüber hinaus eine moderne, klimati­

sierte Möglichkeit für kleinere Tagungen und Kongresse.

Parkplätze befinden sich in der Umgebung.

big Eppel
Europaplatz 4, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 896068-6, Fax: 06881 896068-2

Internet: www.bigeppel.de

Kultur- und Kongresszentrum big Eppel © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

http://www.bigeppel.de
http://www.bigeppel.de
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Jean-Lurçat-Museum 
© Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

Freizeitzentrum Finkenrech 
© Manfred Holz Marketing

Schloss Buseck 
© Manfred Holz Marketing

Das Hellbergbad

Schwimmen macht Spaß, ist gesund und belastet die Gelenke 

nicht. In Eppelborn können sich Jung und Alt auf einen Tag im Hell­

bergbad freuen. Neben der nassen Erfrischung locken auch eine 

Infrarot-Wärmekabine, eine Dampfsauna und eine Sonnenwiese. 

Neben gewöhnlichen Schwimmkursen werden auch Kurse für 

Wassergymnastik und Aqua-Jogging angeboten.

Das Hellbergbad wird auch für das Schulschwimmen genutzt. Für 

die kleinen Besucher gibt es spezielle Kinderspielnachmittage. 

Auch Baby-Schwimmkurse und Kleinkinderschwimmen werden 

angeboten. Ein Kinderplantschbecken mit angenehmen 32 °C 

Wassertemperatur bietet für die Kleinsten rundum optimale Wohl­

fühl-Bedingungen.

Hellbergbad
Hellbergstraße 41 A, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 6830

Das Jean-Lurçat-Museum

Die Sammlung in Eppelborn besteht aus Malereien, Lithographien 

und Keramiken des französischen Künstlers Jean Lurçat. Träger des 

Museums ist die Jean-Lurçat-Gesellschaft Eppelborn e.  V. in Koope­

ration mit der Paul-Ludwig-Stiftung „Jean Lurçat“. Gemeinsam pfle­

gen sie das künstlerische Erbe des Künstlers. Am 13. August 2017 

feierte das Museum sein 15-jähriges Jubiläum und 25 Jahre Entde­

ckung des Künstlers Jean Lurçat für Eppelborn durch die Stifter.

Jean-Lurçat-Museum Eppelborn
Auf der Hohl, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 897888

Finkenrech

Naturfreunde und Wanderer kommen im Freizeitzentrum Finken­

rech in Dirmingen auf ihre Kosten. Ein Highlight ist der rund 1.500 

Quadratmeter große Rosengarten. Hier präsentieren sich neben 

Kletterrosen, duftenden historischen und englischen Rosen auch 

die Rosen der Rosendörfer und -städte aus ganz Deutschland. Der 

Asiatische Garten mit seinen Wasserspielen und Teichen lädt zum 

Entspannen ein. Seit 2015 ist Finkenrech Mitglied der „Gärten ohne 

Grenzen“, einem Netzwerk von kleinen und großen Gärten in 

Deutschland, Frankreich und Luxemburg.

Das Freizeitzentrum bietet zudem den Ausgangspunkt für den 

Nordic.Fitness.Park und den Themenwanderweg „Waldwirtschaft 

im Wandel“. Kinder können sich auf dem Bolzplatz oder dem  

barrierefreien Spielplatz austoben. Die Finkenrech-Tiere freuen 

sich über Besuch.

Für einen längeren Aufenthalt empfehlen sich die Orangerie und 

das Landhotel Finkenrech in der Tholeyer Straße 50 in Eppelborn-

Dirmingen.

Quelle: Gemeinde Eppelborn und Tourismus- und Kulturzentrale 
des Landkreises Neunkirchen

Schloss Buseck

Das Schloss Buseck befindet sich im Ortsteil Bubach-Calmesweiler 

und ist ein Kleinod, das es sich zu besuchen lohnt. 

Im Jahre 1735 ließen der Freiherr Ernst Johann Philipp Hartmann 

von Buseck und seine Frau Maria Freiin von Butlar das in sonniger 

Lage am Südrand des Adenkreuzes westlich der Straße von 

Bubach-Calmesweiler nach Macherbach gelegene Barockschloss 

erbauen.
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Nach mehreren Besitzerwechseln ging 1997 das Schlossgebäude 

mit der Fläche rechts neben der Zuwegung zu dem Schloss in den 

Besitz von Architekt Bernd Wirtz über. Der Park mit Teich ohne die 

Zuwegung verbleibt bei der Gemeinde Eppelborn.

Das romantische Schloss, das sich beim Erwerb durch die Gemein­

de Eppelborn bzw. durch Herrn Wirtz in einem baulich nicht guten 

Zustand befand, wurde renoviert und restauriert. In der Mansar­

denetage des Schlossgebäudes befindet sich seit Juni 2000 eine 

Kulturetage mit dem Kulturamt der Gemeinde Eppelborn, einem 

historischen Raum und einem Kultursaal bzw. Trauzimmer, in dem 

seit Mai 2000 Eheschließungen durchgeführt werden. Im 1. Ober­

geschoss sind Büroräume eingerichtet und ins Erdgeschoss 

kommt ein Gastronomiebetrieb. In 2003 wurde Schloss Buseck mit 

dem Saarländischen Denkmalpflegepreis ausgezeichnet. Mit der 

gleichzeitigen Neugestaltung der Parkanlage bilden Schloss und 

Park wieder eine Attraktion im Illtal.

Bauernhaus Habach

Das Bauernhaus Habach befindet sich an der Ecke Eppelborner 

Straße / Zum Bach im Ortsteil Habach. Bereits 1990 erwarb es die 

Gemeinde Eppelborn und restaurierte es die folgenden vier Jahre. 

Nachdem es am 2. Juni 1994 der Öffentlichkeit übergeben wurde, 

übertrug man es 1995 an die „Stiftung Kulturgut Gemeinde Eppel­

born“. Das Haus dokumentiert heute das „Leben auf dem Lande“ in 

der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Das Gebäude wurde ursprünglich 1847 errichtet. Erster Besitzer 

war Nikolaus Rodenbusch. Im Jahr 1994 wurde das Bauernhaus mit 

dem Saarländischen Denkmalpflegepreis ausgezeichnet. Zudem 

erhielt es im Rahmen des Wettbewerbs eine Sonderanerkennung, 

da es besonders stilecht restauriert wurde.

Zahlreiche Sonderaktionen („Stricken und Majen“, „Rommelkopp­

schnitzen“,…) und Ausstellungen ziehen jährlich viele Besucher in 

dieses besondere Schmuckstück der Gemeinde Eppelborn.

Das „Bauernhaus Habach“ ist für Besucher von April bis Dezember, 

sonntags von 15:00 – 17:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Vereine 

Die Gemeinde Eppelborn verfügt über ein vielfältiges Vereinsle­

ben. Egal ob jung oder alt – für nahezu jeden ist das Richtige dabei. 

Auf der Homepage der Gemeinde gibt es die „Eppelborner Vereins­

datenbank“. Dort kann man nach Vereinen in den entsprechenden 

Ortsteilen suchen.

https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/vereine-und-

termine

Beliebte Veranstaltungen

Die Eppelborner Figurentheater-Tage

Mittlerweile zum 29. Mal heißt es in der Gemeinde Eppelborn „Vor­

hang auf“ für die Figurentheater-Tage, einem Publikumsmagneten 

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Die Eppelborner Figuren­

theater-Tage finden jedes Jahr an acht Tagen an wechselnden Or­

ten in der Gemeinde statt. Die Veranstaltung ist beliebt bei Besu­

chern aus der ganzen Region. Es werden Kinder-, Familien- und 

Abendvorstellungen angeboten. Von der Kinderliteratur bis zur 

klassischen Literatur – die Eppelborner Figurentheater-Tage be­

weisen eindrucksvoll jedes Jahr aufs Neue, dass das Spiel mit 

Handpuppen, Tischfiguren, Marionetten, Masken, Schattenspiel, 

Objekten, Mischformen und Schauspiel einen hohen Unterhal­

tungswert für alle Generationen hat. Bisher haben etwa 60.000 

Theaterbegeisterte unsere Aufführungen besucht. Gesponsert 

wird das Festival durch Betriebe vor Ort.

Wandern und Rad fahren in der Gemeinde Eppelborn

Dank der schönen Lage kann man in und um Eppelborn auch 

wunderbar wandern und Rad fahren. Informationen zu 

Wander-Events, Wanderrouten und das Illtalerland gibt es 

hier:  

https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/wandern- 

und-radfahren

Wandern © Manfred Holz Marketing

https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/vereine-und-termineBeliebte
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/vereine-und-termineBeliebte
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/wandern-�und-radfahren
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/wandern-und-radfahren
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/wandern-und-radfahren
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10. Gitarrentage 

Bereits seit 2009 werden die Gitarrentage veranstaltet. Sie finden 

einmal im Jahr unter der Leitung der Gitarristin und Musikpädago­

gin Inés Peragallo in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Eppel­

born und Tholey statt. 2018 ist Eppelborn der Austragungsort. 

Teilnehmer sind Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 12 und 

13 bis 16 Jahren. 

Weitere Informationen rund um die Gitarrentage 

gibt es hier:  http://www.gitarrentagekindersaar.com/

gitarrentage.html 

Aufführungen der Theatervereine Bubach, Calmesweiler 
und Humes

Unsere Theatervereine, bei denen auch Kinder- und Jugendtheater 

etabliert sind, haben sich über die Grenzen unserer Gemeinde ei­

nen Namen gemacht. Theaterspielen macht unglaubliche Freude 

und Spaß, sowohl für die Akteure als auch für das immer zahlrei­

cher werdende Publikum in Eppelborn. Wir erleben märchenhafte, 

zauberhafte, kriminalistische und komödiantische Vorstellungen, 

herausragende Passionsspiele. Unzählige Sternstunden des Ama­

teurtheaters, Laienschauspieler/innen mit unglaublicher Leistung.

Konzerte der Musikvereine Bubach-Calmesweiler, 
Eppelborn und Wiesbach

Musik verbindet die Generationen, sowohl die Musizierenden als 

auch das Publikum. Persönlicher Einsatz ist im musikalischen Be­

reich für alle Generationen von Bedeutung. Dies zeigt sich in der 

Gemeinde Eppelborn immer wieder aufs Neue während der zahl­

reichen Konzerte unserer harmonisch zusammenspielenden 

Klangkörper. Dabei zeichnen sich die Vereine auch durch eine 

engagierte Jugendförderung aus.

Aufführungen der Theatervereine © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn Konzerte der Musikvereine © Bildarchiv der Gemeinde Eppelborn

Junge Bühne Eppelborn

Die Veranstaltung „Junge Bühne Eppelborn“ wird von der 

Gemeinde ausgerichtet, um jungen Künstler/Innen die 

Gelegenheit zu bieten, ihr Talent einem größeren Publikum zu 

präsentieren. Nach dem erfolgreichen Auftakt 2014 stellen 

regelmäßig junge Leute aus der Region Ill-Theel im big Eppel ihre 

Talente vor. Die Besucher können sich auf ein abwechslungsreiches 

Programm mit Tanz und Musik aus den Bereichen Rock, Pop oder 

Klassik freuen.

Sportveranstaltungen in den verschiedenen Ortsteilen

Eppelborn hat sich zu einer sehr sportlichen Gemeinde entwickelt. 

Unsere vielfältigen sportreibenden Vereine leisten nicht nur einen 

wesentlichen Beitrag zur Gesundheitsförderung und Prävention, 

sie erbringen aktuell auch sportliche Höchstleistungen. Ein 

weiterer positiver Effekt ist ihre soziale Funktion, Freude an der 

Bewegung, an Spiel und Sport führt zu einer besseren 

Lebensqualität und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. Wir sind die 

Gemeinde im Saarland mit den meisten Oberligamannschaften, 

ob beim Fußball, beim Handball und bei der Sportart Ringen. Beim 

Stadtradeln fahren wir weiterhin vorne mit. Weitere erfolgreiche 

Sportveranstaltungen sind beispielsweise der Tennis-

Gemeindepokal sowie das interkommunale kulinarische 

Wanderwegefest. Auch am Saarland-Staffel-Triathlon nimmt die 

Gemeinde Eppelborn regelmäßig erfolgreich teil.

Dorffeste

In den verschiedenen Ortsteilen finden regelmäßig Dorffeste statt, 

während derer die unterschiedlichen Generationen miteinander ins 

Gespräch kommen und eine Auszeit vom Alltag nehmen können.

Eine Übersicht über das komplette Kulturprogramm und weitere 

Veranstaltungen gibt es auf der Homepage der Gemeinde 

Eppelborn:  https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/

kulturprogramm

http://www.gitarrentagekindersaar.com/
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/
http://www.gitarrentagekindersaar.com/gitarrentage.html
http://www.gitarrentagekindersaar.com/gitarrentage.html
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/kulturprogramm
https://www.eppelborn.de/freizeit-und-tourismus/kulturprogramm
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Einkaufen in Eppelborn  

Einkaufen in Eppelborn macht Spaß. Im Ortskern und in den Orts­

teilen gibt es zahlreiche Fachgeschäfte, in denen für nahezu Jeden 

das Richtige dabei ist. Die Betriebe sind meist inhabergeführt. Zu 

den Angebotsschwerpunkten zählen die Bereiche Nahversorgung 

und Bekleidung. 

Um das Einkaufen noch attraktiver zu gestalten, wurde die Eppel­

card ins Leben gerufen. Dies sind eine Glückwunschkarte und ein 

Geschenkgutschein in einem. Die Eppelcard kann in fast allen Ge­

schäften in Eppelborn eingelöst werden. Hier gibt es mehr Infor­

mationen rund um die Eppelcard: www.eppelcard.de

Aber auch frische Produkte kommen in Eppelborn nicht zu kurz. 

So gibt es jeden Dienstag einen Wochenmarkt auf dem Marktplatz. 

Bürger können sich hier auf frische, regionale Produkte freuen. Da­

rüber werden verschiedene Sondermarktveranstaltungen angebo­

ten. Dies sind beispielsweise Second-Hand-Märkte, Weihnachts- 

oder Automärkte sowie verkaufsoffene Sonntage.

Eine besondere Aktion mit der Bezeichnung „Heimat shoppen“ 

fand am 8. und 9. September 2017 in Eppelborn statt. Daran betei­

ligten sich insgesamt 34 Eppelborner Gewerbetreibende. Sie fand 

in unserer Gemeinde großen Anklang. Die Industrie- und Handels­

kammer Saarland veranstaltete gemeinsam mit 17 saarländischen 

Gemeinden, dazu gehörte auch die Gemeinde Eppelborn, die Akti­

on unter dem Motto: Kauf da ein, wo du lebst. Bürgermeisterin 

Birgit Müller-Closset betonte die Bedeutung von Heimat shoppen: 

Wer vor Ort einkauft, stärkt den Einzelhandel in Eppelborn. Jede/r 

kann so etwas tun, um die Arbeits- und Ausbildungsplätze in unse­

rer Heimat zu sichern.

Neben Eppelborn nahmen auch 16 andere Gemeinden teil. Ab­

gerundet wurde die Veranstaltung von einem Auftritt des Duos 

Hennes und Mac.

© Altrendo Images · Thinkstock.com

Pro-Fin UG (haftungsbeschränkt) 

Versicherungsmakler und 
Finanzdienstleister
Auf der Hohl 28, 66571 Eppelborn 
Tel.:  06881/87123 
Fax:  06881/897340
E-Mail:  info@profin-versicherung.de 

Bürozeiten: 

Montag – Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 13.00 Uhr

Top Versicherungen für alle Bereiche zu günstigen Preisen!

http://www.eppelcard.de
mailto:info@profin-versicherung.de
http://www.eppelcard.de
http://www.Thinkstock.com
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Mehrgenerationenfreundliches 
Bauen, Wohnen und Leben

Auf dem Weg zu einer barrierefreien Gemeinde – 
Schaffung eines starken Zentrums

In einer Kommune sollten alle Einrichtungen ungehindert erreich­

bar sein. Dies erleichtert nicht nur älteren Menschen das Leben, 

sondern auch Menschen mit Handicap und Familien.

In der Gemeinde Eppelborn ist man bestrebt, diese Barrierefreiheit 

zu erreichen. Die zunehmende Barrierefreiheit in unserer öffentli­

chen Infrastruktur, ob abgesenkte Fußgängerüberwege oder ein 

weitgehend barrierefreies Rathaus, fördert die Mobilität von älte­

ren Menschen und Menschen mit Handicaps. Ein weiteres Beispiel 

dafür ist etwa die Schaffung barrierefreier Bahnhöfe. Auch unter 

den Bürgern ist das Engagement, Eppelborn zu einer barrierefreien 

Gemeinde auszugestalten, groß. Kulturelle Einrichtungen, wie das 

big Eppel oder das Jean-Lurçat-Museum sind für Menschen mit 

Gehbehinderung ebenso barrierefrei zu erreichen.

Behindertenbeauftragter der Gemeinde Eppelborn
Andreas Schäfer

Europaplatz 4, 66571 Eppelborn

Telefon: 06881 5950005, Mobil: 0172 2033281

Aktive Stadt- und Ortsteilzentren – 
Städtebauförderung in der Gemeinde Eppelborn

Unser Lebensstil veränderte sich in den letzten Jahrzehnten erheb­

lich, und damit auch das Bild unserer Ortszentren. War es früher 

der Einkauf im eigenen Ort, so ist heute die Fahrt ins Einkaufzent­

rum der nächsten Stadt oder die Bestellung im Internet eine 

Taxi
Ruschel - Willie
Tag und Nacht

06881 / 80 3 80
06806 / 81 0 66

 Krankentransporte

  Dialyse, Chemo,  
Bestrahlungsfahrten

 für alle Kassen

 Rollstuhltransport
 Schülerfahrten

 Einkaufsfahrten 
 Betriebssitz Eppelborn

www.taxi-ruschel.de

Wir bringen Sie an Ihr Ziel

Selbstverständlichkeit. Wurden die meisten Erledigungen oder bei­

spielsweise auch der Weg zur Schule einst überwiegend zu Fuß 

oder mit dem Fahrrad getätigt, so ist inzwischen selbst für kürzeste 

Strecken die Fahrt mit dem Auto zur Gewohnheit geworden. War 

vorher die aktive Mitgliedschaft in einem oder mehreren örtlichen 

Vereinen gar keine Frage, so fällt nunmehr die Entscheidung zwi­

schen den vielen attraktiven Freizeitangeboten allerorts immer 

schwerer. Die Reihe der Beispiele ließe sich beliebig fortsetzen  

und ganz gleich, wie man diesen Wandel bewertet, ob man eher 

die Vor- oder Nachteile sieht: Tatsache ist, dass sich dieser Trend 

nicht umkehren lässt, sondern im Gegenteil eher noch verstärkt 

und dass diese Entwicklung erhebliche Auswirkungen auf die  

Zentren kleiner Gemeinden hat – nicht nur, aber eben auch auf  

Eppelborn.

Es ist demzufolge unumgänglich, von gewohnten und vielleicht 

auch liebgewonnenen Strukturen Abschied zu nehmen – sei es die 

Bäckerei, wo noch traditionell gebacken wird, oder der kleine Fach­

markt, wo man die Schrauben einzeln kaufen kann. Davon zeugen 

die vielen Leerstände bei kleinflächigen Geschäftsräumen, die heu­

te einfach nicht mehr zu vermarkten sind. Auch wenn der Siche­

rung der Nahversorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs eine 

ganz wesentliche Bedeutung zukommt, ein Ortszentrum hat noch 

weitaus mehr Funktionen. So soll es Begegnung ermöglichen, zum 

Verweilen einladen, es soll in größtmöglicher Nähe viele Anlauf­

stellen vorhalten, barrierefrei, verkehrsberuhigt, fußgänger- und 

kinderfreundlich und gut an den ÖPNV angeschlossen sein, kultu­

relle Angebote und attraktive, ruhige, bezahlbare Wohnungen für 

alle Generationen und natürlich ausreichend Grün- und Pkw-Stell­

flächen vorhalten. 

http://www.taxi-ruschel.de
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zepts, kurz ISEK, in welchem der betreffende Raum – hier das 

Ortszentrum von Eppelborn – hinsichtlich unterschiedlicher As­

pekte (historische Entwicklung, Funktion, Verkehr, Sozialstruktur, 

städtebaulicher Zustand, ...) betrachtet und daraus konkrete Hand­

lungsmöglichkeiten zum Erhalt oder zur Verbesserung der Funkti­

onalität erarbeitet werden.

Mit anderen Worten: Das ISEK beschreibt, wie es früher einmal in 

der Ortsmitte war, wie es jetzt ist und welche Entwicklungen uns in 

Zukunft erwarten – und es gibt eine Bewertung darüber ab, was 

im Zentrum gut und was schlecht läuft und was man ändern könn­

te bzw. sollte. Auf dieser Grundlage wurden Entwicklungsziele für 

das Ortszentrum von Eppelborn erarbeitet und beispielhafte Maß- 

nahmen, wie diese Ziele erreicht werden können. Die fünf Schwer­

punktbereiche der Zielsetzung sind die Achse Marktplatz – Europa- 

platz, der Bereich Am Güterbahnhof, die Leerstände in der Bahn­

hofstraße/Am Markt, der Kirchplatz/Einmündung Koßmannstraße 

und die ehemalige Mädchenberufsschule. Nur Maßnahmen, die der 

Erreichung der im ISEK definierten Entwicklungsziele dienen, wer­

den später auch gefördert. Deshalb ist das ISEK auch so wichtig. 

Nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens, während dessen die 

programmbegleitende Lenkungsgruppe, die betroffenen Fach­

behörden (die so genannten Träger öffentlicher Belange) und die 

Bürgerschaft gehört wurden, hat der Gemeinderat das ISEK im 

Januar 2016 beschlossen. Er bestimmt, ob und wann welche Maß­

nahme wie umgesetzt wird und welche Gelder dafür bereitgestellt 

werden. Dabei ist das ISEK nicht starr festgelegt, sondern wird an­

hand aktueller Entwicklungen kontinuierlich angepasst und fort­

geführt.

Bauen und Wohnen in Eppelborn

Dank einer großen Zahl von Firmen im Dienstleistungssektor und 

der Industrie finden in unserer Gemeinde viele Menschen Arbeit. 

Seit 1982 entstanden des Gewerbegebiet „Echer“ (I. Bauabschnitt 

1982 und II. Bauabschnitt 1992) im Ortsteil Wiesbach, das Gewer­

begebiet „In Baden“ (1989-1993) im Gemeindebezirk Dirmingen, 

und das Gewerbegebiet „Am Güterbahnhof“ (1992) im Ortsteil Ep­

pelborn. Das Gewerbegebiet „Am Umspannwerk“, auch bekannt 

als „A1 interkommunal“, verdeutlicht die Möglichkeiten gemeinde­

übergreifender Kooperation. Die Gemeinden Eppelborn und Illin­

gen stellen diese über 8 ha große Fläche gemeinsam seit 2003 am 

Autobahnkreuz bereit. Wir packen zurzeit die Erschließung eines 

neuen Gewerbegebietes an. Unternehmen aus zukunftsorientier­

ten Wirtschaftszweigen, die auf dem internationalen Parkett zu 

Hause sind, haben sich in der Gemeinde Eppelborn niedergelassen. 

Eine entscheidende Rolle für Familien mit Kindern sowie für junge 

Fachkräfte spielt die Frage nach einem möglichst geeigneten 

Wohnumfeld. Die Ansprüche an ein familiengerechtes Wohnum­

Die Gemeinde Eppelborn hat einiges zu bieten. Ne-
ben vielfältigen Kultur- und Freizeitangeboten vor 
allem die positive Energie der Menschen, Vereine und 
Unternehmen vor Ort. Mit dem regionalen Stroman-
bieter energis sind die Eppelborner rundum bestens 
versorgt und haben die Chance, von vielen Vorteilen zu 
profitieren.

Gut beraten und versorgt mit energis.
Ob Strom- und Erdgasversorgung, Heizungsmoderni-
sierung, Telefon und Internet oder eine Photovoltaik-
anlage auf dem Dach – mit energis haben Sie einen 
Anbieter und somit einen Ansprechpartner für alle 
Hausbereiche. Einfacher geht‘s nicht. Wer sich eine 
ausführliche und persönliche Beratung wünscht, ist bei 
energis sehr gut aufgehoben. Im energis Kundenbüro 
in Illingen, Gymnasialstraße 72a, ganz in Ihrer Nähe, 
finden Sie direkte Ansprechpartner vor Ort, die Ihnen 
telefonisch oder zur persönlichen Beratung vor Ort ger-
ne zur Verfügung stehen. 

Regionales Engagement wird groß geschrieben.
Wie die Gemeinde Eppelborn legt auch energis sehr 
viel Wert auf regionales Engagement und das Ver-
einsleben im Saarland. Deshalb unterstützt der Strom- 
anbieter jedes Jahr dutzende saarländische Vereine und 
soziale Projekte mit „WATT für Deinen Verein“. Jeden 
Monat erhalten bis zu fünf Vereine eine Förderung im 
Wert von 300 Euro für ihre innovativen Projekte. Dem 
Gewinner der abschließenden Wahl zum „Verein des 
Jahres“ winken zusätzliche 5.000 Euro für die Ver-
einskasse.

Tolle Prämien sichern: mit der WATT für Dich-App.
Neben der Unterstützung von Vereinen hat energis die 
Intention, „viele Menschen in den Gemeinden zu bewe-
gen“. Mit der „WATT für Dich-App“ von energis werden 
alle Schritte gezählt und in WATT-Punkte umgewan-
delt. Diese Punkte können Kunden im Shop gegen 
attraktive Prämien einlösen und sich so für ihre positive 
Energie belohnen.

Für energis entscheiden und Zeit für die wichtigen 
Dinge im Leben haben.
Was das umfassende Angebot von energis so beson-
ders macht, erklärt Energieberater Carmelo Fiannaca: 
„Wir nehmen Ihnen die Arbeit ab – ob bei der Kündigung 
des bisherigen Anbieters, beim Tarifwechsel oder bei 
sonstigen Formalitäten. So können Sie entspannt die 
Füße hochlegen mit dem guten Gefühl, zu Hause rundum 
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Überzeugen Sie sich selbst davon: 
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei Carmelo 
Fiannaca und sichern Sie sich Ihre kostenlose Tarifbe- 
ratung. Einfach anrufen unter 06825 402 2442.
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Jetzt kostenlose Tarifberatung vereinbaren und
Stromkosten sparen. Einfach anrufen unter
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Als kleines Dankeschön für Ihr Interesse erhalten 
Sie im energis Kundenbüro in Illingen für diese 
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Das sind viele, teilweise auch konkurrierende Ansprüche, die sich 

sicher nicht überall in gleichem Maße und auch nur nach und nach 

verwirklichen lassen. In Zeiten leerer Kassen ist das eine Aufgabe, 

die eine eher kleine Kommune wie die Gemeinde Eppelborn nicht 

ohne fremde Hilfe stemmen kann. Insbesondere deshalb wurde 

vom Bund die Städtebauförderung ins Leben gerufen. Schon seit 

Ende der 1980er Jahre ist die Ortsmitte von Eppelborn Sanierungs­

gebiet und im Genuss von Städtebaufördermitteln. Das bisherige 

„klassische“ Programm des Landes und des Bundes für städtebau­

liche Entwicklungsmaßnahmen ist allerdings in 2012 ausgelaufen. 

Damit wurden zum Beispiel der Bau des Marktplatzes und des ver­

kehrsberuhigten Bereichs oder des „big Eppel“ bezuschusst. Zu­

dem befindet sich das Sanierungsvorhaben „Ortsmitte Eppelborn“ 

kurz vor Abschluss. Das bedeutet, dass mit Aufhebung der Sanie­

rungssatzung in diesem Rahmen dann keine weiteren Maßnah­

men mehr gefördert werden können. Um die Attraktivität des 

Gemeindezentrums Eppelborn in wirtschaftlicher, sozialer, städte­

baulicher und verkehrstechnischer Hinsicht zu erhalten und weiter 

zu steigern, ist eine Fortsetzung der bisherigen Initiativen unerläss­

lich. Hierzu eignet sich das 2008 ins Leben gerufene Programm 

„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ in besonderem Maße, zumal 

hierbei allergrößten Wert auf partnerschaftliche Kooperation mit 

allen Betroffenen (Bürgerschaft, Politik, Wirtschaft) gelegt und 

damit ein breiter Konsens gefordert wird.

Ausgangspunkt für eine Förderung im Rahmen des Städtebauför­

derprogramms „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ ist die Erstel­

lung eines sog. integrierten städtebaulichen Entwicklungs-Kon­
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Mehrgenerationenfreundliches 
Bauen, Wohnen und Leben  

feld sind dabei natürlich von Mensch zu Mensch je nach privater 

und beruflicher Situation sehr unterschiedlich. Während für die 

einen ein eigenes Haus im Grünen mit viel Platz zum Spielen eine 

Idealvorstellung ist, ziehen andere eine zentrale Lage mit mög­

lichst guter Anbindung an Arbeitsplatz, Schule, Freizeit- und Ein­

kaufsmöglichkeiten mit städtischem Flair vor. Um den zahlreichen 

unterschiedlichen Bedürfnissen gerecht zu werden und den 

Familien einer Region ein attraktives Umfeld zu bieten, ist es daher 

wichtig, dass ein möglichst vielfältiges Angebot an Wohnraum 

beziehungsweise bewohnbaren Flächen zur Verfügung steht.

Nicht nur junge Familien und Paare wohnen deshalb gerne in der 

Gemeinde Eppelborn. Wir sind eine Kommune, in der alle Generati­

onen sich zu Hause fühlen. Die große Nachfrage nach zu bebauen­

den Grundstücken beweist dies. Die Bebauungspläne für das Sied­

lungsgebiet „Bei den drei Eichen“ (II. und III. Bauabschnitt sowie 

„Auf Weilerland und zwischen den Wegen“ im Gemeindebezirk 

Eppelborn wurden 1982 rechtskräftig. Im selben Jahr begannen 

die Bauarbeiten am III. Bauabschnitt des Wohngebietes „Kälbergar­

ten“ in Hierscheid. Auch in Dirmingen sah man frühzeitig die städ­

tebaulichen Entwicklungsmöglichkeiten, die Neubaugebiete eröff­

nen und erschloss die Viertel „Auf der Ziegelhütte“ (2. Änderung: 

1995) und „Auf der Ziegelhütte“ II. Bauabschnitt (2000) sowie „Auf 

dem Rotenberg“ (2005). In Wiesbach bieten die Siedlungsgebiete 

„Auf dem Echer“ (1980), „Auf Kahlseiters“ (1992), „Spatzenberg“ 

(1996) als auch „Pfarrwittum“ (1999) Menschen einen Ort, den sie 

ihre Heimat nennen können. In Habach entstand ab 2002 ein 

Wohnbaugebiet zwischen der Eppelborner Straße und der Mittel­

straße. Humes wurde ab 2003 um das Gebiet „Hirtenwiese“ erwei­

tert. 2006 wurde der Bauplan zum I. Bauabschnitt „Am Aspenborn“ 

im Ortsteil Eppelborn rechtskräftig. Gerade sind wir auf dem Weg, 

das Siedlungsgebiet „Auf Wacken“, II. Baubabschnitt, in Bubach-

Calmesweiler zu erschließen, nachdem der I. Bauabschnitt bereits 

2001 erschlossen worden war. Hier sollen bis zum Frühjahr 2019 

rund 30 Baustellen für junge Familien entstehen.

Wir beschäftigen 230 Mitarbeiter und sind ein wichtiger 
Arbeitgeber in der Region, der auch Jugendlichen jedes Jahr 
die Möglichkeit zu einer qualifizierten Ausbildung bietet.

In den 11 Geschäftsstellen pflegen unsere kompetenten 
Berater täglich den persönlichen Kontakt zu ihren Kun-
den. Auch über unsere Online-Geschäftsstelle auf www.
levo-bank.de können eine Reihe von Serviceleistungen rund 
um das Thema Finanzen in Anspruch genommen werden, 
und dies rund um die Uhr, ganz bequem und einfach. 

Im Mittelpunkt unserer Tätigkeiten stehen immer Sie als 
unser Kunde!

Mit unserer genossenschaftlichen Beratung und Betreuung 
begleiten wir Sie und die ganze Familie durch alle Lebens- 
phasen und stehen Ihnen als Ansprechpartner in allen finan-
ziellen Angelegenheiten zur Seite. Unsere treuen Kunden 
werden darüber hinaus mit einem zusätzlichen Treuebonus 
belohnt. Je mehr Bankprodukte oder Produkte unserer 
Verbundpartner Sie nutzen, desto höher ist der ausgezahlte 
Bonus für Sie. Bestenfalls führen Sie Ihr privates Girokonto 
kostenlos bei uns.

Besonders interessant sind unsere Leistungen im Rahmen 
von Bauen & Wohnen. Neben dem Angebot der Immo-
bilienvermittlung bietet unsere RBW Immobilien GmbH 
„Bauen aus einer Hand“. Von Modernisierungsarbeiten, 
altersgerechtem Umbau bis hin zum Schlüsselfertigen Bauen 
– angefangen mit der Planung gemeinsam mit unserem 

eigenen Architekten bis zur Fertigstellung durch ausgesuch-
te Handwerksbetriebe der Region – steht Ihnen unser Team 
mit Rat und Tat zur Seite.

Selbstverständlich erstellen unsere Spezialisten im Baufi- 
Center Wiesbach gemeinsam mit Ihnen die für Sie beste 
Finanzierung und prüfen dabei auch Ihre staatlichen Förder-
möglichkeiten.

Generationenübergreifend ist auch das Thema „Vorsorge“, 
egal ob jung oder alt, aktueller denn je. Jeder muss sich mit 
seiner persönlichen Vorsorge und Absicherung sowie die 
der Familie beschäftigen. Neben den Vorsorgespezialisten 
unseres Partners R+V Versicherung bietet Ihnen unser  
„zertifizierter Generationenberater“ gerne eine umfassende 
Beratung in den Themen Erben und Vererben.

Die Leistungspalette 
unserer Bank wird von 
unserem Raiffeisen-
markt in Wiesbach 
abgerundet. Hier 
erhalten Sie Baustoffe 
aller Art, Heizöl, Holz-
pellets, Briketts und 
ein großes Sortiment 
zur Gartengestaltung.

Wir sind für Sie da!
Ihre levoBank eG

Seit über 120 Jahren unterstützt die levoBank ihre Kunden bei der Erfüllung individueller Ziele und Wünsche. 

http://www.levo-bank.de
http://www.levo-bank.de


 

Wer auf der Suche nach sofort bebaubaren Grundstücken ist, kann 

die Baulückenbörse auf der Homepage der Gemeinde Eppelborn 

besuchen:  https://www.eppelborn.de/leben-und-wohnen/bauen-

und-wohnen/baulueckenboerse-1/baulueckenboerse

Bebauungspläne der Gemeinde Eppelborn
sind im Geoportal Saar abrufbar:  
http://geoportal.saarland.de/portal/de/fachanwendungen/bebau­

ungsplaene-der-saarlaendischen-gemeinden.html

Einteilung  der Schornsteinfegerkehrbezirke
in der Gemeinde Eppelborn:
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/dienste-a-z/bauen/ein­

teilung-schornsteinfegerkehrbezirke-in-der-gemeinde-eppelborn 

Weitere Formulare rund ums Thema Bauen
stehen hier zum Download bereit:  
https://www.eppelborn.de/buergerdienste/formulare/bauformu­

lare/bauformulare

Einen Überblick über Förderprogramme, Energieberatungen, 
das Thema Heizen und energiesparende Elektrogeräte gibt es 
hier:  
https://www.eppelborn.de/leben-und-wohnen/umwelt-und-

natur/energiesparen-1/energiesparen

seit mehr als 70 Jahren!

Ihr starker Partner am Bau

Brunnenplatz 9 · 66571 Eppelborn
Tel.: 0 68 81/9 6162-0 · www.gihl-bau.de

Feß Bedachungen GmbH
ZIMMERER- UND DACHDECKERMEISTERBETRIEB

• HOLZBAU
• BEDACHUNGEN
• BAUKLEMPNEREI

Tel.: 0 68 31-70 70 66
info@fess-bedachungen.eu 

Werderstr. 14 | 66763 Dillingen ZWEIFACHER MEISTERBETRIEB

l Heizung – Lüftung – Wartung
l Öl- und Gasfeuerungskundendienst
l Regenwassernutzungsanlagen
l Sanitär – Solartechnik

Schloßstraße 12 • 66571 Eppelborn
Telefon 0 68 81 / 80 649 • Fax 0 68 81 / 89 66 50

www.heizungsbau-gross.de

Meisterbetrieb

Werner Groß GmbH

© Andrey Armyagov · fotolia.com
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Wohnen zu Hause – barrierefrei oder 
behindertengerecht

In der eigenen Wohnung sollte sowohl die ungehinderte Erreich­

barkeit der Räume als auch die uneingeschränkte Nutzbarkeit der 

Alltagsgegenstände gewährleistet sein. So kann die Wohnung 

oder das Eigenheim mit gezielten Umbaumaßnahmen senioren­

gerecht und barrierefrei umgestaltet werden. Ziel einer solchen 

Wohnraumanpassung ist in erster Linie der Erhalt oder die Wieder­

gewinnung der eigenständigen Lebensführung sowie die Ver­

besserung der Wohnungs- und Lebensqualität.

Barrierefreies Wohnen

Unter „Barrierefreiheit“ versteht man einen umfassenden Zugang 

und uneingeschränkte Nutzungschancen aller gestalteten Lebens­

bereiche. Das Prinzip der Barrierefreiheit zielt darauf, dass bauliche 

und sonstige Anlagen sowohl für Menschen mit Beeinträchtigun­

gen als auch für Personen mit Kleinkindern oder für ältere Men­

schen in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere Erschwer­

nis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe zugänglich und nutzbar 

sind.

Bei Gelenkerkrankungen oder ähnlichen körperlichen Beeinträch­

tigungen kann die Bewältigung des Alltags oftmals schon daran 

scheitern, wenn der Zugang zur Wohnung im dritten Stock man­

gels Fahrstuhl erheblich erschwert wird. Aus diesem Grund hat der 

Gesetzgeber für alle Neubauten mit mehreren Stockwerken 

Fahrstühle als Teil des barrierefreien Wohnens vorgeschrieben. 

Bei der barrierefreien Wohnraumgestaltung ist vor allem darauf zu 

achten, dass alle Räume und Alltagsgegenstände ungehindert und 

gefahrlos genutzt werden können. Ein Bewegungsmelder, der das 

Licht selbsttätig ein- und ausschaltet, oder automatisierte Roll­

läden sind nützliche Hilfsmittel. Das Badezimmer sollte im Hinblick 

auf die Dusche möglichst ebenerdig sein. Alternativ empfiehlt sich 

das Anbringen einer kleinen Rampe. Griffe in Reichweite erleich­

tern außerdem das Duschen, Baden oder Waschen am Wasch­

becken.

Barrierefrei ist nicht gleich behindertengerecht 

Grundsätzlich gilt es zu beachten, dass es zwischen der Begriff­

lichkeit „barrierefrei“ und „behindertengerecht“ einen Unterschied 

gibt. So ist eine Behinderung jeweils individuell. Menschen mit 

© Colourbox.com © Rilueda · fotolia.com
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Sehbehinderung haben andere Bedürfnisse als beispielsweise Per­

sonen, die querschnittsgelähmt und deshalb auf den Rollstuhl 

angewiesen sind. Beide Menschen haben eine Behinderung, ein 

querschnittsgelähmter Mensch benötigt jedoch grundsätzlich 

eine anders gestaltete Wohnung als ein sehbehinderter Mensch. 

Eine behindertengerechte Wohnung ist deshalb nach der indi­

viduellen Behinderung gestaltet, während eine barrierefreie Woh­

nung grundsätzlich dahingehend zu gestalten ist, dass alle Wohn­

bereiche ungehindert erreicht werden können. 

Eine barrierefreie Wohnung wird nicht nur von älteren Menschen 

und Menschen mit körperlichen Einschränkungen benötigt, 

sondern ist für die ganze Familie eine große Erleichterung.

Wohnmodelle für Senioren

Beim sogenannten betreuten Wohnen können Sie weitgehend 

selbstständig in den eigenen vier Wänden leben, wenn Sie regel­

mäßige Unterstützung von ambulanten Pflegediensten erhalten, 

die Ihnen bei der Pflege und Betreuung helfen, Sie an Ihre Pflichten 

erinnern und im Notfall eine Pflegekraft zur Verfügung stellen. Dies 

gilt insbesondere nachts. Zudem können bei Bedarf auch Wahl­

leistungen wie Bring- und Haushaltsdienste angefordert werden.

Seniorenwohngemeinschaften haben den Vorteil, dass mehrere äl­

tere Menschen zusammen wohnen. Dadurch, dass sich die Senioren 

in ihren individuellen Stärken und Schwächen ergänzen, ist ein 

selbstbestimmtes Wohnen auch noch bis ins hohe Alter möglich. 

Das sogenannte Mehrgenerationen-Wohnen ist ebenfalls eine 

Wohnform der Zukunft. Hier wohnen verschiedene Generationen 

in einem Haus. Junge Menschen helfen dabei den älteren Per­

sonen und umgekehrt. Senioren erhalten hinsichtlich ihrer Ein­

schränkungen Hilfe durch die jüngeren Mitbewohner, während

die jüngeren Bewohner vielfach von deren Lebenserfahrung 

profitieren. 

Die Hausgemeinschaft indes besitzt den Vorteil, dass ein oder zwei 

betreute Wohngruppen sich gegenseitig unterstützend zur Seite 

stehen. Die Hausgemeinschaft ist eine Zwischenform zwischen sta­

tionärer Einrichtung und Wohngemeinschaft. Bewohnern verbleibt 

hierbei jedoch weiterhin ein großes Maß an Eigenständigkeit und 

Intimsphäre.
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Jürgen Schirra GmbH · Lebacher Straße 15 · 66571 Eppelborn-Dirmingen · Tel. 0 68 27/9 02 90 04
E-Mail: fa.juergen-schirra@t-online.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb
für Heizung und Sanitär

© Goodluz · fotolia.com
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie. Die alphabe­

tische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung 

dieser Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.
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Geschenke	�  9

Heizungsbau	�  13, 29, 31

Konstruktion	�  12

Branche� Seite

Krankengymnastik	�  10

Massagen	�  12

Orthopädie	�  12

Physiotherapie	�  10, 12

Rechtsanwälte	�  U2, 13, 16

Reisebüro	�  32

Sanitärinstallation	�  13, 29, 31

Sanitätshaus	�  12

Schreibwaren	�  9

Schreinerei	�  U3

Schulbedarf	�  9

Seniorenheim	�  17

Steuerberatung� 10

Tagespflege	�  17

Taxi	�  25

Tiefbau	� 29

Urlaub	�  32

Versicherungen	� 18, 24

Vorrichtungsbau	�  12

Zahnarzt	�  9

Zimmerei	�  29

� U = Umschlagseite

Branchenverzeichnis

Auf der Hohl 28 
66571 Eppelborn 
Tel.:  06881/870178 
Fax:  06881/897340 
www.profin-reisen.de

Das etwas andere Reisebüro!

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr • Mi. 8 – 13 Uhr • Sa. nach Terminvereinbarung sowie außerhalb unserer Öffnungszeiten nach Vereinbarung

http://www.total-lokal.de
http://www.profin-reisen.de


Notruftafel

Bei jedem Notruf gilt: Sprechen Sie bitte deutlich und teilen Sie der Leitstelle Folgendes mit:
J� Wer ruft an? (Name, Standort, Telefonnummer)
J� Wo ist das passiert? (Ort des Ereignisses, Adresse)
J� Was ist geschehen? (Beschreibung des Ereignisses, Verkehrsunfall, Brand, häuslicher Unfall etc.)
J� Wie viele Verletzte / Betroffene gibt es? (Zahl der betroffenen Personen, ihre Lage und die Verletzungen)
J� Warten Sie auf Rückfragen. Beenden Sie den Notruf bitte erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

J� Nach dem Notruf warten Sie bitte das Eintreffen der Rettungskräfte ab.
J� Weisen Sie diese bei Bedarf ein und teilen Sie ihnen eventuell wichtige Beobachtungen mit.

Bezeichnung� Telefon
Feuerwehr und Rettungsdienst	�  112
Polizei	�  110
Polizeiinspektion Lebach	�  06881 5050
Polizeiinspektion Illingen	�  06825 924-0
Rettungsleitstelle/Notarzt 	�  19222 vom Handy: 0681 19222
Bereitschaftspraxis Arzt am Wochenende alle Ortsteile (außer Dirmingen)� 01805 663004
Bereitschaftspraxis Arzt am Wochenende Dirmingen� 01805 663007
Diensthabender Arzt am Abend und nachts in der Woche� 116117
Notdienstpraxen für Kinder und Jugendliche von samstags, 8:00 Uhr bis montags, 8:00 Uhr
Marienhausklinik St.Josef Kohlhof, Neunkirchen	�  06821 3632002
St. Elisabeth Klinik in Saarlouis	�  06831 1257883
Giftzentrale Homburg	�  06841 19240
Senioren-Sicherheits-Berater Heinz-Georg Dinkuhn	�  06827 2545, 0163 1379187
Telefonseelsorge 	�  0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Kinder- und Jugendtelefon	�  0800 111 0 333
Elterntelefon	�  0800 111 0 550

www.schreinerei-kleinundsoehne.de

Erd-, See-, Feuer-, Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge

Wallenbornstraße 11 · 66571 Wiesbach · Telefon: (0 68 06) 8 21 00 · Fax: (0 68 06) 8 63 16
E-Mail: info@schreinerei-kleinundsoehne.de 

SCHREINEREI

J. KLEIN & SÖHNE GMBH

Wir sind für Sie da

http://www.schreinerei-kleinundsoehne.de
mailto:info@schreinerei-kleinundsoehne.de


http://www.levo-bank.de



